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Expeclitionen angenommen Der Perlag

Die Stellung Italiens im
Dreibunde

Telegr unſeres Wiener Korreſpondenten
Wien 26 Sept Aus dem Umſtande daß die geſtrigen

Mitteilungen des Miniſters des Aeußern über das Verhält
nis der europäiſchen Mächtegruppen zu einander als ver
traulich erklärt wurden folgert ein Teil der Preſſe daß
dieſe Mitteilungen beſorgniserregend geweſen ſeien
Die Aeußerungen des Miniſters des Aeußern enthalten je
doch nichts Beunruhigendes Ueber die weitaus wichtigſte
Frage die künftige Stellung Jtaliens innerhakb der Mächte
gruppen hat er überhaupt nicht geſprochen Das wäre ver
früht geweſen Aber es bedarf wohl keines beſonderen Hin
weiſes darauf daß Jtalien heute wo Deutſchland und Oeſter
reich Ungarn das Mittelmeer nicht mehr aus dem Bereich
ihrer Jntereſſen ausſchließen an der Seite dieſer beiden
Mächte jedenfalls mehr Chancen hat als an der Seite
der Tripelentente Der Dreibund wird darum noch lange
nicht wie einzelne franzöſiſche Blätter meinen ein
Offenſiv Bündnis denn je beſſer das Gleichgewicht
der Mächtegruppen hergeſtellt iſt um ſo gefährlicher für jede
von beiden die ernſte Frage an das Schickſal zu ſtellen

Zölle aäuf Futtergetreide

und andere Futtermittel
Der Stein iſt im Rollen die Agrarier werden ihn nicht

mehr halten den Gegnern liegt es ob zu verhindern daß
er durch Scheinzugeſtändniſſe in ſeinem Laufe zu früh ge
hemmt wird Zu weit iſt die Empörung in alle Teile der
Bevölkerung gedrungen auch in die Jnduſtrie und andere
einflußreiche Kreiſe Wie groß die Furcht der Agrarier
bereits iſt daß vielleicht ein erheblicher Teil der Verteue
rungsmaßnahmen die ſie als ein wohlerworbenes köſtliches
Beſitztum betrachten beſeitigt werden könne ergibt ſich aus
den verwegenen Sprüngen ihrer Argumentationen Jn den
Zeitfragen Monatsbeilage der Deutſchen Tageszeitung

z B ſagt deren Herausgeber Fritz Bley am 9 d
Folgt dann der alte lächerliche Vorwurf daß die

Futtermittelzölle hätten beſeitigt werden ſollen damit die
Bauerſchaft ihr Vieh trotz der Mißernte durchhalten könne
Erſtens weiß der Vorwärts gut genug daß die Bauer
ſchaft mit Erfolg ihr Vieh durchgehalten hat und zweitens
weiß er daß Fleiſch und Futtermittel mit Ausnahme von
Mais in Deutſchland zollfrei eingeführt werden können
unter Beachtung lediglich ſanitärer Vorſichtsmaßregeln Die
Aufhebung des Maiszolles aber würde nur dem Händler
ringe zugute kommen deſſen Geſchäfte der Vorwärts ſo
rühmlich beſorgt

Eine ſolche Behauptung iſt angeſichts des geltenden Zoll
tarifs der in der durch die Handelsverträge gemilderten
Form bekanntlich noch Futtergerſte mit 13 Mk Hafer mit
50 Mk Zoll pro Tonne belegt und alle Arten Fleiſch und
Speck hohen Zöllen unterwirft mit einem parlamentariſchen
Ausdrucke überhaupt nicht zu charakteriſieren Bisher haben
die Agrarier wenigſtens nur behauptet daß die meiſten
Futtermittel zollfrei ſeien wobei ſie Futtergerſte und Mais
ausdrücklich ausnahmen und Hafer in dieſem Zuſammen
hange einfach nicht mitzählten Daran iſt ſo viel wahr daß
der Zahl nach die meiſten Futtermittel zollfrei ſind Was
aber ihre Bedeutung für die Verſorgung Deutſchlands mit
Viehfutter anlangt liegt die Sache doch weſentlich anders

Zollfrei gingen 1910 ein in Tonnen

2 Mais 30 Mk Zoll
3 Hafer 50 Mk Zoll z

1 Kartoffeln vom 1 Auguſt bis 14 Februar

onſt 1 Mk Joll 311 0002 Abfälle Malz Obſttreber uſw x 133 000
3 Reisabfälle Viehfutter 152 000
Kleie 1129 0005 Rückſtände von der Herſtellung fetter Oele
von der Stärkeerzeugung Schlempe Melaſſe
ſchlempe Rübenſchnitzel Treber ausgenom
men Weintreber Malzkeimne

6 Baumwollſamen und Kopra 2862000
T Palmkerne 242 0068 Oelkuchen Oelkuchenmehl 714000
9 Grünfutter Heu Stroh

Zollpflichtig dagegen war die Einfuhr von
1 Futtergerſte 13 Mk Zoll m 2826 006

rm e 573 000
a 457 000

9 Man kann nun die zollfreien Artikel durchaus nicht etwa
gänzlich als Viehfutter anſehen Kartoffeln werden in er
heblichem Maße zur menſchlichen Nahrung ſowie für die
Spiritusbrennerei verwendet auch ſind in den oben ange
gebenen 311 000 Tonnen auch die zollpflichtigen Früh
kartoffeln enthalten Kopra iſt der Rohſtoff des Kokosnuß
öls das zum größten Teil dem menſchlichen Verzehr zugeführt
wird ſowie zur Seifenfabrikation und ſonſtigen techniſchen
Zwecken dient und kommt nur in ſeinen Rückſtänden als
Viehfutter in Betracht Dagegen ſind Futtergerſte und Mais
mit Ausnahme ganz verſchwindend geringer Mengen nichts
als Viehfutter und ſchon dieſe beiden Artikel werden in
größeren Mengen aus dem Auslande bezogen als ſämtliche
zollfreien Futtermittel bei denen die Menge der oben nicht
der Menge nach verzeichneten Waren jedenfalls diejenige
der nicht als Futtermittel zur Verwendung kommenden nicht
überſteigt Die Einfuhr an Hafer iſt nicht ſo ſehr bedeutend
hier iſt aber der Einfluß des hohen Zolles auf die Preis
geſtaltung der eigenen Ernte in Höhe von 7 bis 9 Millionen
Tonnen beſonders zu beachten Wenn auch der Hafer weniger
für die Viehzucht als für die Pferdehaltung von Bedeutung
iſt ſo ſind doch nicht nur reiche Leute Pferdebeſitzer Fuhr
leute Droſchkenbeſitzer uſw ſind ſchließlich auch Staatsbürger
und ihnen wird durch die enorm hohen Haferpreiſe eine
drückende Laſt auferlegt die in den meiſten Fällen zu einer
Einſchränkung der Lebenshaltung führen muß

Der Schwerpunkt der Frage liegt in dem Gerſten
und Maiszolle Von allen anderen Futtermitteln zu
ſammen wird weniger als an Gerſte und Mais allein ein
geführt ſo daß der Hafer ganz außer Betracht bleiben kann
Mit der eingeführten Gerſte wird natürlich auch die ein
heimiſche Erzeugung von 3 bis 36 Mill Tonnen eben
falls um etwa 13 Mark für die Tonne verteuert auf Koſten
der Viehzüchter und zugunſten der Kornagrarier Die Ver
mehrung unſeres Vicehſtapels hat ſich in der letzten Zeit ver
langſamt en Bevölkerung alljährlich um 800 000
Köpfe zunimmt e Viehzüchter haben mit dem Bedarf
nicht Schritt halten können was um ſo bedauerlicher iſt als
dadurch auch die Düngererzeugung unter dem Bedarfe
zurückgeblieben iſt Und damit iſt der Landwirtſchaft ein
wichtiges ja das wichtigſte Mittel entzogen das zur weite
ren Urbarmachung der noch immer koloſſalen Oedflächen und
faſt ertragloſen Ländereien dienen könnte Der preußiſche
Staat hatte 1900 noch 3660 000 Hektar Oed und Urland
Hutungen und Weiden aufzuweiſen worin allerdings auch
die prachtvollen Marſchweiden einbegriffen ſein mögen Das
iſt mehr als ein Zehntel der Geſamtfläche

Entſcheidender noch als die Herabſetzung der Fleiſchzölle

wäre die Aufhebung der Zölle auf Futter
getreide namentlich auf Gerſte und Mais
Geſchieht es ſofort ſo kann es noch auf die Viehzucht ſtark
einwirken
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Die Bündler auf dem Plan
Sin Fünfspalten Artikel zu Gunsten der hohen

Fleischpreise
Die Reichsregierung hat in der Norddeutſchen Allgem

Zeitung angekündigt ſie beabſichtige etwas gegen die Fleiſchnot
zu unternehmen And ſchon verſtärkt ſich der Anwille des B un

des der Landwirte der bisher bei den leiſen offiziöſen
Andeutungen und Maßnahmen gegen die Fleiſchteuerung ſich
regte zum offenen Zorn und zu offenen Drohungen Jn dem
Hauptorgan des Bundes veröffentlicht der aus den Herren Dr
Röſicke Freiherrn v Wangenheim und Dr Diederich Hahn be
ſtehende Vorſtand des Bundes einen fünf Spalten langen
Artikel der ſich mit den altbekannten Argumenten gegen die
Forderung auf Aufhebung oder Ermäßigung der Zölle Aufhebung
der Futtermittelzölle Abänderung der veterinärpolizeilichen
Beſtimmungen über die Vieh und Fleiſcheinfuhr wendet Die
Herren machen darin den Vorſchlag daß die Kommunen ſich
mit der Verſorgung der Bevölkerung mit Nahrungsmitteln zu
angemeſſenen Preiſen beſchäftigen ſollen und erklären eine Orga
niſation für zweckmäßig welche die Landwirte und die Fleiſcher
zu gemeinſamer Regelung der Vieh und Fleiſchpreiſe zuſammen
führt

Es iſt klar daß das hier vorgeſchlagene Mittel keine ſchnelle
Abhilfe der Fleiſchteuerung bringt ſondern ſich als eine Maß
nahme darſtellt zu deren Vorbereitung und Durchführung ſehr
viel Zeit erforderlich iſt Der Hauptnachdruck der Kundgebung
liegt zweifellos in dem erſten Teile der die Regierung von jeder
durchgreifenden Maßnahme abſchrecken ſoll Bevor man noch
weiß was die Regierung tun will es wird vermutlich wenig
genug ſein verſuchen die Agrarier ſchon ſie ein
zuſchüchtern und in einem eigenen Kommentar fügt die
Deutſche Tageszeitung noch eine Wendung hinzu die an die

Zeiten nach der Reichsfinanzreform erinnert Wie damals ſo wird
auch jetzt der Regierung der Vorwurf gemacht daß ſie der Hetze

in dieſem Falle iſt die Bewegung für eine Minderung der
Fleiſchnot gemeint lange Wochen hindurch tatenlos zugeſehen
habe Es iſt ſchwer keine Satire darauf zu ſchreiben
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enzupaſſen

Grossfürstenbesuch und franzö
sischer Chauvinismus

Man begreift es vom militäriſchen Standpunkt aus daß
der franzöſiſchen Regierung daran gelegen war dem ruſſiſchen
Großfürſten Nikolaus nach den großen Manövern der fran
zöſiſchen Armee auch noch ihre Truppen an der OHOſtgrenze
vorzuführen und den Stand der dortigen Befeſtigungs
anlagen zu zeigen Der Großfürſt iſt nämlich der Gene
raliſſimus der ruſſiſchen Armee und Frankreich hat ein we
ſentliches politiſches und militäriſches Jntereſſe daran den
Bundesgenoſſen in der Ueberzeugung zu halten daß Frank
reich eine ſtarke wohlgerüſtete und ſchlagfertige Armee be
ſitze und daß auch ſeine Feſtungen an der Oſtgrenze auf der
Höhe moderner Anlagen und Ausrüſtungen ſtehen Deshalb
führte es dem Großfürſten auch noch bei Nancy das
XIX Armeekorps vor die Elitetruppe der es den pathe
tiſchen Namen der Eiſernen Diviſion beigelegt hat und
zeigte ihm die Forts von Toul Man begreift dies ſelbſt
abgeſehen davon daß wohl auch noch andere Gründe hierbei
mitſprechen die der Regierung eine Aufwärmung der mäch
tig herabgehenden Gefühle und Stimmungen im Volk für
das ruſſiſche Bündnis und den ruſſiſchen Bundesgenoſſen
wünſchenswert erſcheinen ließen Der der franzöſiſchen Re
gierung naheſtehende Petit Pariſien gibt wohl den in
dieſer Hinſicht an den Beſuch geknüpften Erwägungen ge
treuen Ausdruck wenn er ſchreibt r

Nach der Parade auf der Ebene von Malzeville konnte
unſer Gaſt weder ſeine Bewegung noch ſeine Bewunderung
für unſere Truppen verbergen und zollte ihrer Haltung und
ihrer Ausdauer öffentliche Huldigung Dieſes Lob wird in
Frankreich einen ſympathiſchen Widerhall finden Man wird
ſich aber namentlich darüber freuen zu wiſſen daß der Onkel
des Kaiſers von Rußland die Gewißheit erlangt hat daß
unſere Armee mehr als jemals bereit war gegebenenfalls die
Ehre unſeres Landes aufrecht zu halten und das Vertrauen
zu rechtfertigen das die befreundete und verbündete Macht
auf ſie geſetzt hat Die Bündniſſe müſſen um dauerhaft zu
ſein in der Tat nicht auf Gefühlen ſondern auf Jntereſſen
gegründet ſein

Es war aber auch jedem der die geheime Triebfeder des
franzöſiſchen Denkens und Empfindens kennt von vornherein
klar daß man dieſen Beſuch des Großfürſten und ſeiner
Gemahlin hier an der Oſtgrenze nicht unbenutzt laſſen
würde um aus ihm auch noch eine beſondere z ologiſche
Schlußfolgerung und Rückwirkung auf die franzöſi Volks

ſeele herzuleiten die dieſen Beſuch hier wieder mit eſonders
patriotiſchen Stimmungen und Hoffnungen auf das ruſſiſche
Bündnis in Verbindung ſetzen würde So ſehr man von
ruſſiſcher Seite aus ſchon dieſe Berechnungen auf das Bünd
nis enttäuſcht hat ſo gibt man in Frankreich ſie doch nicht
auf Das hat der franzöſiſche Chauvinismus d h die eitle
ſäbelraſſelnde Vaterlandsliebe auch bei dieſer Gelegenheit
wieder gezeigt Er benutzte den Ausflug den die Grofz
fürſtin an die Oſtgrenze machte um die Großfürſtin mit
ſeinen Gefühlen in einer Weiſe zu verbrüdern der der
Matin folgendermaßen durch ſeine Darſtellung dieſes Aus

flugs Ausdruck gibt
Jch möchte vom Boden Frankreichs aus die Kathedrale

von Metz erblicken hatte die Groſtfürſtin geſtern erklärt
Deshalb fuhr ſie heute morgen um 9 Uhr unter dem Vor
wande einer Automobilausfahrt fort begleitet von einer
Ehrendame und drei Adjutanten Schnell und unaufhörlich
durchfuhr ſie verſchiedene Dörfer und kam in Brin ſur Seille
an Die Seille iſt ein kleiner hiſtoriſcher Bach der den
Lothringern ſchmerzlich teuer iſt da er die Wunde am
Vaterlande abzeichnet ohne ſie zu ſchließen Dem Lauf der
Seille folgten auch vor zwei Jahren die franzöſiſchen Flieger
die als die erſten init ihren Flügeln die Grenzpfähle ſtreif
ten Der Himmel war bedeckt ein feiner und kalter Regen

verließ die Großherzogin ihren Wagenfiel nieder Denno
Langſam ſchritt ſie bis zur Mitte der Brücke von Bioncourt
vor Einige Schritte noch und ſie wäre auf dem annektierten
Gebiete geweſen Die Offiziere breiteten auf dem Geländer
der Beücke ihre Karten aus und zählten mit dem Finger
auf ſie hinweiſend die Hügel und Dörfer auf die den Hori
zont einſäumten und die auch die Eroberung nicht hat um
taufen können Dann fuhr das Automobil wieder fort und
noch 20 Kilometer längs der Grenze hin Es erklomm end
lich einen ſteilen ſelſigen Hang das war Mouſſon Von
dort zeichnet ſich wenn das Wetter klar iſt die Turmſpitze
der Kathedrale von Metz ab Ein eintönig grauer Himmel
verhüllte leider den Horizont
dem Feldſtecher in der Hand lange lange Zeit
ſtörte ihre ſchweigende Betrachtung
Zeit war es nur ein zufälliges Zuſammentreffen
ſchweiften auch die Blicke des Großfürſten und des Kriegs
i iſters Millerand über das Panorama von Lothringen

in

Auch das de Paris nennt den Ausflug der Groß
fürſtin eine Wallfahrt an die Grenze die den Lothringern
geradeswegs z Herzen gegangen ſei wie ſie allen Franzoſen
zu Herzen gehen werde Man wird es ſelbſtverſtändlich als
re müſſen daß es der Großfürſtin um
die chauviniſtiſche Kundgebung zu tun war die man heute
aus dem Ausfluge macht Man dürfte das Richtige treffen
wenn man ihm ledig i den Zweck hiſtoriſch ſtrategiſcher
Anſchauung des Kampfplatzes von 1870 beimißt er ſo
wird es in Frankreich gemacht um das Bündnis den Hoff
nungen der Patrioten und der Stimmungmache für das Voll

Niemand
Die Großfürſtin ſuchte mit

Während derſelben



Deutſches Reich
Die Beſſerung der Wohnungsverhültniſſe

in alten Städten
lautet das Thema über welches Prof Dr Gurlitt auf
dem in Düſſeldorf ſtattgehabten Kongreß für Städteweſen
ſprach Der Redner wies darauf hin daß bei der Frage der
Erhaltung der Altſtädte nicht allein äſthetiſche Geſichts
punkte maßgebend ſein dürfen Die Altſtädte entſprächen
nur ſelten modernen hygieniſchen Anforderungen Er er
örterte weiterhin den Vorgang der ſogenannten Citybildung
d h der Aushöhlung des Städtekernes dadurch daß Handel
und Gewerbe ſich immer mehr der Grundſtücke bemächtigen
und damit die Abwanderung der alten Bewohner herbei
führen Gurlitt warnt davor der Citybildung Vorſchub zu
leiſten etwa durch Straßenerweiterungen und Durchbrüche
Das Ziel müſſe ſein die Citybildung dadurch
aufzuhalten daß Tangentialverbindungen
von Vorſtadt zu Vorſtadt gebaut werden dieAltſtadt alſo nicht mit übermäßigem Verkehr belaſtet ſon
dern von ihm tunlichſt befreit werde So werde man die
Verdrängung des in kleinen Läden Handel treibenden
Mittelſtandes dieſes wichtigen Teiles der ſtädtiſchen
Bevölkerung durch den Großhandel zum mindeſten hinaus
zuſchieben vermögen indem dieſem im Umkreis der Altſtadt
ein neuer verkehrsreicher Sitz geſchaffen wird Eine Frage
von hoher Wichtigkeit ſei aber die hygieniſche Verbeſſerung
im Stadtkern Das Gegenſtück zum Verdrängen der Ein
wohner iſt das Herunterkommen der Altſtadt
oder doch gewiſſer Straßen in die ſich der unerfreulichſte Teil
der Bevölkerung anſiedelt ſo daß dieſe Straßen geradezu in
Verruf kommen und zugleich die Gefahr bieten daß ſich dort
Seuchen feſtſetzen Es iſt dann eine Aufgabe der Humani
tät Wandel zu ſchaffen ſo maleriſch ſolche a
auch wirken mögen Als einen Weg zur Befreiung der
Häuſer vor Uebervölkerung und unmäßiger Ausnutzung des
Grund und Bodens bezeichnet Gurlitt das Eingreifen einer
mit entſprechenden Geldmitteln ausgeſtatteten ſtrengen und
doch dabei gemeinnützig wirkenden Baupolizei Er erhofft
eine Beſſerung durch Umbau alter Häuſer deren Koſten etwa
als niedrig verzinsliche Hypotheken auf das Bauſtück einge
tragen werden Solche Anforderungen müßten an die Be
dingung geknüpft ſein daß die erzielten Verbeſſerungen
nicht wieder beſeitigt werden dürfen Jn den meiſten Fällen
ſeien die alten Häuſer urſprünglich keineswegs hygieniſch
allzu anfechtbar ſie würden erſt durch allzu große Aus
nützung in einen bedenklichen Zuſtand verſetzt Die Rück
verſetzung in ihre erſte Geſtalt werde dem Kunſtſinn wie
der Geſundung in gleicher Weiſe nützen Freilich werde es
hierzu einer vom Bureaukratismus freien umſichtigen Ver
waltung bedürfen Es müſſe ſich damit erreichen laſſen
daß die in ihrer alten Geſtalt ſo ſchönen Stadtkerne in ihren
eigentlichen Lebensbedingungen erhalten bleiben nämlich

als von allen Seiten leicht zugängliche Stätten des Klein
handels und des Handwerks

Veteranen auf den Schlachtfeldern von
1870,/71

Aus Porz bei Köln wird der K Ztg berichtet
Den Veteranen der hieſigen Bürgermeiſterei iſt eine
außergewöhnliche Ehrung zuteil geworden Der Beigeordnete
Fabrikbeſitzer Peter Mülhens auf Burg Röttgen hatte vor
kurzem auf einem Kriegervereinsfeſt in Urbach an die Vete
ranen die Einladung ergehen laſſen mit ihm und auf feine
Koſten die Schlachtfelder von 1870/71 zu beſichtigen Dieſe

Beſichtigung t in den letzten Tagen ſtattgefunden
55 Herren darunter als Ehrengäſte Oberſtleutnant z D
Clößner Kammandeur des Bezirkskommandos Deutz Rechts
anwalt Dr Overhamm Köln Aſſeſſor J Mülhens und Bürger
meiſter Lütz Porz nahmen teil An zwei Tagen wurden von
Metz aus Wagenfahrten zu den Schlachtfeldern von Grave
lotte Vionville Mars la Tour St Privat und Gorze unter
nommen Auf dem Friedhof in Gravelotte legten die alten
Krieger Kränze nieder Bei ihrer Rückkehr nach Porz Urbach
wurden die Veteranen von den Ortseingeſeſſenen mit einem
Fackel zug abgeholt An vielen Häuſern wurde Feuer
werk abgebrannt Die Tage werden den alten Kriegern
unvergeßlich bleiben

Herabſetzung der Altersgrenze für die Altersrente
Ueber die Herabſetzung der Altersgrenze für den

Bezug der Altersrente werden in der zweiten Oktoberwoche
in Dresden Geh Oberregierungsrat Dr Beckmann von
der Reichsverſicherungsanſtalt für Angeſtellte Geh Regie
rungsrat Dr Pietſch vom Reichsverſicherungsamt Regie
rungsrat Aurin vom Reichsamt des Jnnern Oberregie
rungsrat Beſſer aus Dresden und der Mathematiker Dr
Wagner aus Breslau beraten Nach dem Einführungs
geſetz zur Reichsverſicherungsordnung hat der Bundesrat im
Jahre 1915 die geſetzlichen Vorſchriften über die Alters
grenze dem Reichstag zur erneuten Beſchlußfaſſung vorzulegen Bei den n Beratungen in Dresden wird
es ſich darum handeln bei der dortigen Landesverſicherungs
anſtalt ein Verfahren zur Auszählung ſämtlicher Verſiche
zungskarten in den Altersklaſſen vom 60 bis 65 Lebens
jahre feſtzuſtellen Eine ſolche Auszöhlung werden dann
ſämtliche Landesverſicherungsanſtalten vorzunehmen haben
Hierdurch ſoll ermittelt werden wieviel Verſicherte in jeder
Altersklaſſe vorhanden ſind die bei einer He Se tzung
der Altersgrenze von 65 auf 60 Jahre Anſpruch hätten Auf dieſe Weiſe wird es möglich ſein feſt
zuſtellen ob die bisherige Schätzung über die finanzielle
Belaſtung die mit 30 Millionen Mark angenommen wird
von denen 10 Millionen auf die Reichskaſſe entfallen zu
treffend iſt

Die Einrichtung einer allgemeinen Poſtkrankenkaſſe
für die Unterbeamten iſt vom Reichspoſtamt be
ſchloſſen und damit ein lange ger mte Wunſch der unteren
Beamtenklaſſen erfüllt worden Der Voſſ Ztg wird dar
über geſchrieben

Die Feſtſetzung des endgültigen Statuts iſt in kurzer
Zeit zu erwarten ſie hat ſich namentlich wegen der von ver
ſchiedenen Seiten eingeholten auseinandergehenden Mei

nungen über die Frage ob einer freiwilligen oder obli
gatoriſchen Krankenkaſſe der Vorzug zu geben ſei verzögertVon beſonderem Einfluß hieran ins die zuletzt vom Ver
bande deutſcher Beamtenvereine abgegebenen Erklärungen
geweſen die für Einführung einer Zwangskrankenkaſſe
ausſprechen Jn dieſen Erklärungen kam zum Ausdruck daß
freiwillige Krankenkaſſen 7 mehrfachen ver den

in en Erfolg u t hätten und das Krankenaſſen nur dann r 4
eine große Mitgliederzahl verfügen

liches leiſten könnten wenn ſie über l Angoulvant den Befehl erteilt im

werde eine geſetzliche Zwangsverſicherung für alle Poſtunter
beamten als notwendig bezeichnet Die monatliche Bei
tragshöhe ſoll auf 1 Mark feſtgeſetzt werden dafür bean
ſpruchen die Unterbeamten in erſter Linie freie Arztwahl
und bei Operationen die Erſtattung eines erheblichen Teils
der n Koſten Der Statutenentwurf des Reichspoſt
amts ſieht die Möglichkeit vor daß Mitglieder welche ſich
cinen weiterwohnenden Arzt in die Wohnung kommen laſſen
die Mehrkoſten übernehmen und einen Teil der Koſten von
den Kaſſen zurückvergütet erhalten Jn mancher Hinſicht ſind
die günſtigen Erfahrungen bei den Poſtaushelferkranken
kaſſen in Betracht gezogen worden

Annahme des Lotterievertrages in der bayeriſchen Kammer
O München 26 Sept

Jn der bayeriſchen Abgeordnetenkammer begann erneut
die Debatte über den Preußiſch Süddeutſchen Lotterievertrag
Abgeordneter Pich ler Ztr begründete die veränderte
Stellung des Zentrums und will eine neue Lage darin er
bicken daß die bayeriſche Regierung eine eigene bayeriſche
Lotterie abgelehnt habe Somit nehme jetzt das Zentrum
das Gute an Stelle des Beſſeren an Der ſozialdemokratiſche
Abgeordnete Eduard Schmid München ſprach gegen die
Vorlage Der liberale Fraktionschef Dr Caſſelmann
der für den der Vorlage zuſtimmenden Teil der Liberalen
ſprach erklärte das Zentrum ſei nur deshalb umgefallen
weil es eine innere Kriſis aus der Ablehnung der Lotterie
befürchte Der Finanzminiſter verlangt wegen der
prekären Finanzlage Bayerns in wenigen Sätzen energiſch
die Annahme der Vorlage Miniſterpräſident Frhr von
Hertling beſchränkt ſich darauf die Vorwürfe zurück
zuweiſen als beſtehe auch nur der leiſeſte Zuſammenhang
zwiſchen dieſer Vorlage und dem Jeſuitengeſetz Niemals
und in keiner Form habe auch nur der leiſeſte Gedanke an
einer ſolchen Jdeenverbindung beſtanden Denn ſelbſt der
Gedanke an eine folche Beeinfluſſung des bundesrätlichen
Urteils ſei für ihn den Miniſterpräſidenten beleidigend
Maßgebend ſei ihm lediglich geweſen daß Bayern den
Anlaß zu dem Vertrage gegeben habe alſo auch an
nehmen müſſe Jm Bauſch und Bogen wurde dann das
Lotteriegeſetz und der dazu gehörige Staatsvertrag mit 87
gegen 83 Stimmen angenommen Die Abſtimmung
begann zur allgemeinen Heiterkeit mit dem Buchſtaben T
und mit dem Abgeordneten Teufel einem Mitgliede des
deutſchen Bauernbundes

Poſen 26 Sept Die diesjährige große Liebesgabe des
Guſtav Adolfvereins im Betrage von 22 000 Mark iſt auf die
Gemeinde Peſchendorf in Siebenbürgen gefallen

Heer und Floftfe
Kiel 26 Sept Die neue Verteilung der heimi

ſchen Seeſtreitkräfte läßt ſich jetzt überfehen Die Linien
ſchiffe und Panzerkreuzer des geſteigerten Verdrangs Naſſau
Weſtfalen Nheinland Poſen Oſtfriesland Helgoland Thüringen
Oldenburg von der Tann Moltke und Göben die den Kaiſer

Wilhelm Kanal wegen ihrer Länge und ihres Tiefganges nicht
vor der Beendigung des Erweiterungsbaues benutzen können
bleiben in Wilhelmshaven und werden dort dauernd ſtationiert
Das zweite Geſchwader die Panzerkreuzer Vorck uſw die den
Kanal durchfahren können haben Kiel als Hauptliegehafen Die
neue Fünfte Diviſion kommt nach Wilhelmshaven aber das
Flottenflaggſchiff an die Stelle der Deutſchland tritt im
neuen Jahre der Friedrich der Große wird in Kiel ſtationiert

t Der Kommandant von Helgoland Admiral Schroeder
der ſich in Ballenſtedt zur Ruhe ſetzt hat ſich Donnerstag von
der Stätte ſeiner bisherigen Tätigkeit feierlich verabſchiedet

t Eine amerikaniſche Militärkommiſſion beſtehend gus dem
Generalmajor E G Me Clermond dem Oberſten J Parker dem
Leutnant Colonel J T Dickman und dem Major J Me Carter
aus Waſhington iſt in Berlin eingetroffen

c Dem General der Jnfanterie von Hoepf er à la suite des
2 Seehbataillons und Jnſpekteur der Landwehrinſpektion Berlin
iſt das Großkreuz des Roten Adlerordens mit Eichenlaub und
Schwertern am Ringe verliehen worden

Diedenhofen 26 Sept Das Kriegsgericht der 33 Div
in Diedenhofen verhandelte gegen den Kanonier Bröſius vom

und den Hauptmann Welter der der Beihilfe dazu angeklagt war
Durch das Automobil ves Hauptmanns war ein zur Uebung
eingezogener Lehrer überfahren und getötet worden Das
Urteil lautete auf Freiſprechung weil nachgewieſen wurde
daß der Lehrer durch einen Fall unter das Automobil gekommen
war

2

Hof und Perſondalnachrichfen
c Prinz Heinrich der ſeit dem 21 d M in Tſingtau weilt

dürfte Anfang Oktober die Rückreiſe auf dem Landwege antreten
Der deutſche Geſandte in China Freiherr v Haxthauſen
wird ſich demnächſt nach Tſin gt a u begeben und mit dem Prinzen
zufammentreffen

t Prinz Karl von Bourbon und Parma der älteſte Sohn
des Prinzen Elias von Parma und Enkel des Erzherzogs Friedrich
von Oeſterreich iſt einem Telegramm aus Wien zufolge an Ge
hirnhautentzündung geſtorben Der Prinz hatte vor vier
Tagen ſein 7 Lebensjahr vollendet Sein Vater iſt Hauptmann
im öſterreichiſchen Generalſtab ſeine Mutter die zweite Tochter des
Erzherzogs Friedrich die Erzherzogin Maria Anna die Schweſter
der Erbprinzeſſin Salm Salm in Potsdam

c Die Vertretung des Kaiſers bei der Beiſetzung des Frhrn
v Marſchall iſt dem Reichskanzler v Bethmann Hollweg über
tragen worden Der engliſche Botſchafter in Berlin Sir Edward
Goſchen der ſich gleichfalls zu den Trauerfeierlichkeiten begibt
wird ihnen als offizieller Vertreter des Königs von England bei
wohnen

usAusland
S5mwierigkeiten der Negerrekrutiernng
Paris 26 Sept Es iſt davon geſprochen worden daß

re in ſeinen Kolonien e als es bisher getan
ekruten ausheben ſollte Die Sachverſtändigen wiſſen da

ſolchen Abſichten allerlei Schwierigkeiten entgegenſtehen un
Berichte die jetzt aus den an en Kolonien

ommen beſtätigen die Bedenken Die Action teilt mit daß
die Rekrutierungen in Senegal in Guinea und an der
Elfenbeinküſte infolge der er enea et der Eingebore
nen recht ergebnis eblieben ſind An der Elfenbein
küſte hatte der Generalgouverneur ſeinem Vertreter Herrn

aufe des zweiten Halb
Aus dieſem Grunde jahres 800 Mann auszuheben von denen 400 in der Kolonie

n

l

ſelbſt und 400 außerhalb vermutlich in Marokko verwendet
werden ſollten Herr Angoulvant hat nun nach der Action
ſeinem ſehr freimütig mitgeteilt daß die Aushebung
vermutlich unmöglich ſein dürfte r den Kreiſen
von Aſſinie von Vonduku und von Jndénis laſſe ſich die
Rekrutierung nicht durchführen weil die Bevölkerun dieehr wenig dicht iſt nach der engliſchen Golfkeuſte
liehen würde Dasſelbe gilt für den Kreis von Baſſe

Cavally deſſen Einwohner vermutlich nach Liberig
fliehen würden Die Einwohner des Kreiſes des Lagunen
viertels von Ngi Comoe die ſehr wohlhabend ſind wider
ſetzen ſich grundſätzlich jedweder Rekrutierung Jn den noch
übrig bleibenden Kreiſen aber hat man die nötigen Mann
ſchaften nicht auftreiben können weil alle Leute zum Bau
von Eiſenbahnen oder zu adminiſtrativen oder Handels
transporten gebraucht werden Auf dieſe Kolonien wird
man alſo ſchwerlich rechnen können wenn man neue ſchwarze
Einheiten bilden will

Verba dstage
Inkernationaler Kongreß für Städteweſen

Düſſeldorf 25 September
Welche Bedeutung die Verhandlungen des Kongreſſes

bei den intereſſierten ſtaatlichen und kommunalen Verwal
tungen den Architekten Jngenieuren und Technikern wie
überhaupt den Kommunalpolitikern beigemeſſen wird zeigt
die von Tag zu Tag ſteigende Zahl der KongreßmitgliederNach dem bisherigen Beſuch zu ſchließen ſind es in erſter

Linie ſtädtebauliche Wohnungs und Verkehrsfragen die die
Kongreßteilnehmer intereſſieren ſo war der Vortrag des be
kannten Städtebauers Dr Jng Stübben Berlin von mehr
as 700 Hörern beſucht Stübben ſprach über die Bauordnung
und ihrem Einfluß auf Bebauungsplan Wohnungsweſen und
Grundbeſitz er erklärte daß die Bauordnung in ihrer Ab
ſtufung Rückſicht auf die durch Kauf und Beleihung allgemein
anerkannten Bodenwerte nehmen müſſe daß es aber durchaus
zuläſſig ſei das Anſteigen der Bodenwerte den Bauklaſſen
entſprechend zu begrenzen Dies ſei notwendig um in der
Stadterweiterung beſſere Wohnungs verhältniſſe zu ermög
lichen als in der Jnnenſtadt Die vielgeſchoſſige Bebauung
konzentriere der Wertzuwachs auf wenige Grundſtücke die
niedrige Bebauung verbreite ihn dagegen auf viele Grund
ſtücke

Mit beſonderem Jntereſſe ſah man dem Vortrage des
Präſidenten a D Dr van der Borght Berlin entgegen
beſonders da es vorher zu einem ſcharfen Zuſammenſtoße
zwiſchen Bodenreformern und den Vertretern des Haus und
Hrundbeſitzes gekommen war Dr van der Borght ſprach über
den Einfluß der privaten Bautätigkeit auf die Entwicklung
der modernen Städte Er kam zu dem Schluſſe daß heute
in weiten Kreiſen über den Wert und die Unentbehrlichkeit
der privaten Unternehmung als des eigentlichen Trägers der
Wohnungsverſorgung Klarheit herrſche Gerade deshalb
dürfe man hier die Lebensbedingungen nicht erſchweren ſon
dern müſſe ihr die Wege für eine freie und ungehinderte
Tätigkeit ebnen Je mehr dies geſchehe ein deſto beſſerer
Bundesgenoſſe der Gemeindeverwaltung werde die private
Bautätigkeit in dem Bemühen um zweckmäßige Befriedigung
des Wohnungsbedürfniſſes um gedeihliche Entwicklung der
Städte ſein

Der zweite Vorſitzende des Bundes deutſcher Boden
reformner Pohlmann Detmold behandelte die Frage der
zweiten Hypotheken und Beigeordneter Dr Schoenfelder
Elberfeld ſprach über Verkehrs und Wohnbedingungen in den

Bergſtädten
Von ausländiſchen Rednern war der Direktor der Ge

meindewerke Arnheim W F C Schaga p Der Redner er
läuterte namentlich die in Frage kommenden haolländiſchen
Verhältniſſe und behandelte beſonders eingehend die von der
Stadt Arnheim und zwei Baugenoſſenſchaften in Arnheim ge
ſchaffenen Arbeiterviertel

Jn Gruppe Städtebau ſprach dann noch Profeſſor Dr
Ermann über das Erbbaurecht und Geheimer Baurat
Genzmer von der Techniſchen Hochſchule in Dresden über
StraßenQuerſchnitte Jn Gruppe II Städtiſche Betriebe
hielt Regierungsbaumeiſter Link Eſſen einen Vortrag über
den Ruhrtalſperrenverein und die Talſperren des Ruhr
gebiets Magiſtratsrat Scheelbaaſe ſprach über unter
irdiſche Waſſerwirtſchaft und künſtliche Grundwaſſererzeugung
Dr Jng Kuſch über Abwäſſerbeſeitigung

Ueber die Mitarbeit der Frau an der Beſſerung unſerer
Wohnungsverhältniſſe ſprach in intereſſanter Weiſe Dr
Albrecht Düſſeldorf Der Redner empfahl die Schaffung
beſonderer Frauenorganiſationen in Verbindung mit den
Vereinen die ſich mit dem Wohnungsproblem beſchäftigen
Damit würde wirkſam die Arbeit der in allen größeren Ge
meinden anzuſtellenden amtlichen Wohnungsinſpektorin ge
fördert Hier beteiligten ſich an der Diskuſſion auch ver
ſchiedene Damen die empfahlen die gröbſten Mißſtände ſchon
jetzt dadurch abzuſtellen roh die in der öffentlichen Armen
pflege angeſtellten Frauen hygieniſche Mängel bei der Bau
polizei zur Anzeige bringen ein Verfahren das bei verſchie
denen Gemeinden ſchon mit Erfolg angewendet werde Frl
Marie Baum vom Verein für Säuglingsfürſorge im Regie
rungsbezirk Düſſeldorf ſprach über kommunalen Mutter und
Säuglingsſchutz unter Anführung des im Regierungsbezirk
Düſſeldorf bereits auf dieſem Gebiete Erreichten Zu einer
anregenden Diskuſſion gab der Vortrag des Geh Hofrats
Prof H Raydt Hannover über J und Volks
geſundheit Anlaß Jn einem Vortrage über Mittelſchule und
Mittelſchulpolitik trat Lehrer Schaefer Köln für den Aus
bau der Volksſchule ein nur durch die Heranziehung und
Ausbildung aller Kräfte der Nationen du kulturelle
Hebung der Geſamtheit werde es dem in vielen Beziehungen
ungünſtig geſtellten d Volke möglich ſein ſeine
Stellung im induſtriellen Wettkampfe der Nationen zu be
haupten und ſeine wachſende Zahl zu ernähren

Halle und Umgebung

Drachen Steigen

Vater einen Drachen Vitte bitte kauf mir einen Fünfzig
Pſennige bloß Und der Vater kraut ſich hinterm Ohr Junge
biſt du ganz dumm Fünfzig Pfennige als wenn s ſonſt was
wäre Heute in den Zeiten Na ja er der arme Flichſſchuſter
Müller ſchlägt ſich ſchlecht und recht durchs Leben Die Anna
was ſeine Frau iſt iſt ja ein braves Weib und hifft redlich mit
Schmalhans iſt ja noch nicht Küchenmeiſter geweſen in ihrem
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einen Häuschen unten in der Ritterſtraße Aber das Geſchäft
ing in den letzten Tagen nicht beſonders

n tat ihm zwar ſein Junge wirklich leid War ſo ein lieber
gleiner Kerl und immer recht hübſch artig Darauf ſah ſeine
Anna Wie auf die Propertät Das mußte ja auch ſein
Aber was half s Und dort in der Ecke ſtand der Junge und

ute recht betrübt drein Weinen tat er ja nicht Rein das
äre auch noch ſchönerwa äee er auch zu tun Sonſt hätte er ſich gleich ſelbſt

daran gemacht einen Drachen zu konſtruieren Das war ja ein
hilliges V Aber Kommerzienrats Stiefel mußten noch
heſohlt werden Das hatte er immer ſelbſt zu beſorgen Die
gerrſchaften waren ſehr penibel Aber heute konnte s mal der
Zehrling machen Stand ja ſchon im dritten Jahre Was wußten
denn die reichen Leute von dem Herzen eines armen Jungen
Junge komm mal her Halb ängſtlich halb erwartungsvoll

ſchauten des Kleinen Augen
Nun hole Schere und Papier von Muttern rüber
Vater

l mein Junge nun raſchl
Flink wird die Decke vom Tiſch genommen Vorſehen iſt

beſſer als Nachſehen Ein alter Rohrſtock muß daran glauben
er wird kunſtgerecht geſpaltet Jn ſeiner Mitte bindet man einen
Stab feſt Das Ganze ſieht wie ein Kreuz aus Nun wird das
Rohr gebogen und an den Enden unten mit dem Stab verbunden
Das gibt eine ſehr feſte Spannung

Und der kleine Knirps ſteht dabei und ſchaut mit freudigen
und wiſſensdurſtigen Augen Mutter ſagt daß der Junge An
lagen habe dem Werke zu O wenn er groß iſt dann wird
er ſich die Drachen ſelber bauen So groß wie die Stube

Nun flink den Kleiſter herbeil Ein biſſel Mehl ein biſſel
Zucker und nicht zu viel Waſſer Ein Stück alte Leinewand
Mutter hat immer was da wenn man was braucht wird im
Nu zerſchnitten und aufgeklebt auf das Geſtell Jetzt kann der
Wind mit vollen Backen hineinblaſen Was Schuſter Müller
macht das hält wie ſeine Sohlen

So mein Junge den Schwanz machſt du ſelber nimmſt einen
langen Bindfaden falteſt Papierſtreifen zuſammen und bindeſt ſie
feſt in den Faden Mußt aber immer ein bißchen Zwiſchenraum
laſſen Na und weil die Fingerchen doch noch zu ungelenk
hantieren macht es Vater erſt mal vor So nun geht
Und der Junge hat ſeine helle Freude Vater wann gehen wir
nun aufs Feld So drängelt und quängelt er Tag für Tag
Und Sonntag hat Vater doch erſt Zeit dazu Wie viele Tage
ſind es noch Das iſt des Jungen Morgengebet Endlich iſt der
Erſehnte da

Die Sonne ſendet ihre erſten Strohlen zur Erde und vernichtet
im Nu den weißen Reifbelag auf Wieſen und Stoppeln Vater
und Sohn ſtapfen durch den friſchen Morgen Der Junge trägt den
Drachen auf dem Rücken das hat er ſich nicht nehmen laſſen

Vater hat den Bindfaden in der Taſche Wie lang der iſt Nun
noch über den Feldweg So jetzt iſt es erreicht das große Stoppel
feld Ein leichter Wind ſtreicht über die braune Erde Der
Himmel iſt zwar nicht ganz klar Man muß aber in der Regen
zeit mit wenigem zufrieden ſein

Vater leckt den Zeigefinger an und hält ihn in die Luft
Ja ja mein Junge Wir müſſen erſt die Windrichtung feſt

ſtellen So nun halt den Drachen Raſch wird der Bindfaden
befeſtigt Schön in der Mittelaxe des papierenen Fliegers Eins
zwei drei Loslaſſen Mit einem Sprung ſauſt der Drachen
in die Luft Aber der Wind bezwingt ihn und wirft ihn zu

Voden Mit dem Schnabel bohrt er ſich in das braune Feld
Der Schwan iſt zu kurz Papier iſt nicht da Das Taſchentuch
heraus Ein Erdklumpen wird hineingebunden und am Ende

des Schwanzes beſeſtigt Nun noch einmal Eins zwei drei
Stolz hebt ſich der Vogel und ſteigt höher und höher Oben
gleitet er ſachte durch die Luft O wie hoch Vater ach wie
ſchön Will der Bengel doch am liebſten ſelbſt mit dort oben

hinauf Weit geht die kindliche Phantaſie Jch baue mir einen
Sitz in das Geſtell Vater muß halten Und ich fliege immer
höher hinauf Bis zum lieben Gott Herrlich Mit heißen
Wangen ſchaut der Junge empor Da was war das Ein
Tröpfchen Zwei Nun regnet s wieder Da muß der Drachen
flugs eingeholt werden Sonſt weicht der Kleiſter auf und der
Stoff und das ganze Geſtell Schade daß die Freude ſo kurz war
und man ſchon nach Hauſe muß Aber beſſer iſt beſſer

Mutter wartet ſchon Ei war das ſchön Und Hunger haben
wir mitgebracht Da eſſen wir doppelt viel und Mutter ſeufzt

Es iſt doch ein teueres Vergnügen das Drachenſteigen

E

Kreislehrerkouferenz der evang Volksſchulen
Die diesjährige Kreislchrerkonferenz der ſtädtievangeliſchen el gute fand unter e Sorßth 3

reisſchulinſpektors Schulrat Brendel und im Beiſein
es Regierungs und Schulrats Guden Merſeburg Mitt

woch vormittag von 8 Uhr ab im Saale der alten Volks
chule Neue Promenade ſtatt Den erſten Vortrag hielt

Herr Weidenhagen Magdeburg über
Wetterkunde

an der Hand von Wetterkarten wie ſie währemerhalbjahres von der Deutſchen See re in r W
ausgegeben werden und durch die Poſt zu beziehen ſind Jn
ganz Norddeutſchland beſtehen 10 Wetterdienſtbezirke die

Wetterbeobachtungen täglich telegraphiſch an die Zen
ralſtelle berich ten Durch ein äußerſt ſinnreiches Zahlen

ſaſtem wird dabei der Varometerſtand die Windrichtung und
Windſtärke die Bewölkung die Temperatur die Barometer
Brrr die Niederſchlagsmenge in Millimeter und der

itterungsgang am Berichtsorte übermittelt die dann durch
e und Linien Jſobaren auf den Wetterkarten Dar
ung finden Der Vortragende erläuterte dieſe Zeichen

es Näheren und gab anſchauliche und intereſſante Erklä
rungen über die für das Zuſtandekommen der Witterung
F Betracht kommenden Faktoren insbeſondere über die
gr gtehung und Bedeutung der das Wetter bedingenden

Tiefdruckgebiete ne über die Methoden ihrer
rforſchung durch Dra en Ballons fondes und Pilotballons

J chluß ſeiner beifällig aufgenommenen Ausführungen
er at er die Mithilfe der Schule für die Uebermittelung ſeg

Vere d e etterdienſteseiter Stelle ſprach Lehrer Ma övon der Königl Regierung gceate d Aer das
Der Werkunterricht

unter Benutzung der Broſchüre Denken undr Löweneck Mün en 1911 Im Anſchluß an de on e
bereits mitgeteilten Leitſätze ſchilderte er Weſen Ziele und
Ausgeſtaltung der Reformbeſtrebungen die ſeit längerem
Zinlaß in unſere Schulen begehren und auf die Verwertung
z Handbetätigung der Schüler beim Unterricht hinaus
aufen Der Beweggrund der Reformer iſt nicht Neuerungs

ſucht ſondern die n von der Notwendigkeit eineswirklich wertvollen Wiſſenserwerbs durch weiſe Stoff
beſchränkung und verſtärkte Aktivität des Schülers der mehr

als bisher durch eigene Erfahrung und durch eigenes Tun
zur Erkenntnis und Bildung gefn rt werden ſoll Der Werk
unterricht iſt nicht ein neues Lehrfach ſondern ein Unter
richtsverfahren in den heute vorhandenen Unterrichts
fächern das überall da anzuwenden iſt wo die Ratur der
Unterrichtsſtoffe es zuläßt Deshalb iſt der Werkunterricht
von dem mancherſeits geforderten und betriebenen Werk
ſtattunterricht re zu ſcheiden was bei der Beurteilung
und Betrachtiung beider nicht immer geſchieht beiſpielsweiſe
auch nicht von Dr Löweneck Wie der Werkunterricht
im erſten Schuljahr ſowie weiterhin auf der Mittel un
Oberſtufe zu geſtalten hat zeigte der Vortragende an ver
ſchiedenen teils aus eigener Schulpraxis teils aus der zahl
reich vorhandenen Literatur geſchöpften Unterrichtsbei
ſpieken Zum Schluß ließ er auch die Gegner des Werk
unterrichts zu Worte kommen und ſuchte ihre Gegengründe
und Einwürfe zu widerlegen

Der Korreferent Herr Lehrer Thomas erkannte das
Grundprinzip der Reformer die Heranziehung und Ver
wertung der Handbetätigung beim Unterrichte ſeitens der
Schüler als richtig an wandte ſich aber gegen eine ausge
dehntere Anwendung des Reformprinzips ohne dabei auf die
durch die radikalen Reformer gezeitigten Auswüchſe der
Bewegung einzugehen Durch das werktätige Bilden von
Dingen im Unterrichte könne wohl die Anſchauung der
äußeren Form vermittelt oder vertieft nicht aber die Einſicht
in den Aufbau und Zweck der Gegenſtände vermittelt werden
Auch ſei die un genaue Darſtellung durch die Kinder
nimmermehr der Weg zu gen auen ren Außer
anderen Bedenken gegen eine ausgedehntere Einführung des
Werkunterrichtes wendet der Korreferent beſonders ein daß
der Weg zum Ziel vielfach zu lang ſei daß bei der vor
handenen Stoffülle des Lehrplans die nötige Zeit mangele
daß eine Lehrplankürzung aber nicht ſo einfach durchzuführen
ſei daß die hohen e n einen Haupthinderungs
grund bildeten Werkunterricht und Maſſenunterricht ſeien
heterogene Begriffe und daß insbeſondere auch in Rückſicht
auf die Lehrerperſönlichkeit von deren innerem Entgegen
kommen alle Schularbeit doch weſentlich abhinge beſonderes
Intereſſe und Begabung derſelben vorausgeſetzt werden
müſſe Jm übrigen empfahl auch der Korreferent die wei
tere Vornahme praktiſcher Verſuche namentlich auch auf der
Mittel und Oberſtufe

Nach einer lebhaften und eingehenden Beſprechung kam
man ſchließlich unter Vornahme einiger kleinerer meiſt
redaktioneller Aenderungen zur Annahme der Leitſätze des
Referenten Nur an Stelle des letzten Leitſatzes entſchied
ſich die Mehrheit der Verſammlung für die folgende vom
Korreferenten vorgelegte Faſſung

Da weder die Anſichten über den pädagogiſchen Wert
des Werkunterrichts theoretiſch geklärt ſind noch die prak
tiſchen Verſuche in genügender Zahl vorliegen da beſonders
die Hemmungen die die hohe Frequenz unſerer Klaſſen dem
Werkunterricht bereitet ſehr groß ſind ſo kann gegenwärtig
eine Einführung des Werkunterrichts nicht gewünſcht wer
den Zu empfehlen ſind praktiſche Verſuche namentlich in
den Fächern der Mittel und Oberſtufe deren Stoffgebiete
dem werkunterrichtlichen Betrieb natürliche Anknüpfungs
punkte bieten Raumlehre Erdkunde Naturwiſſenſchaften

Eintägige Stundung der Eiſenbahnfrachten
Die preußiſche Eiſenbahnverwaltung hat im Jntereſſe einer

vorteithaften nationalen Geldwirtſchaft ſowohl wie mit Rüchicht
auf den außerordentlichen Umfang des Geldumſatzes im Eiſen
bahngüterverkehr außer der einmonatigen Frachtſtundung bei
welcher ein beſtimmter Betrag als Sicherheit zu hinterlegen iſt

auch die eintägige Frachtſtundung mit Bankausgleich ohne
Hinterlegung von Sicherheit eingeführt Bei Benutzung dieſer
Form des Frachtkoſtenausgleichs haben die Stundungsnehmer mit
Bankkonto die Zahlungen täglich durch Ueberweiſung auf Reichs
bankgirokonto zu bewirken Auch iſt neuerdings die Zahlung von

Frachtgebühren an die Güterkaſſen durch die Jnanſpruchnahme des
Poſtſcheckverkehrs zugelaſſen Nähere Auskunft erteilt die hieſige
Güterabfertigung

Richurds Jubiläum Anläßlich des 30jährigen Direktoren
Jubiläums des Herrn Geh Hofrat Richards findet auf Veran
laſſung der Vorſtände des hieſigen Stadttheaters
am kommenden Dienstag vormittag eine interne Feier auf der
Bühne des Stadttheaters ſtatt

Die erhöhte Soldatenlöhnung wird am 1 Oktober zum erſten
mal gezahlt werden Die Zuſchüſſe im Gardekorps pro Tag 1 Pf
für den Gemeinen fallen fort Die Löhnung iſt bei allen Truppen
teilen die gleiche Durch das Wehrgeſetz ſind 7 Millionen Mark
anläßlich der Löhnungserhöhung neu eingeſtellt worden

Auszeichnung für Lebensrettung Der Mechaniker Wilhelm
Voigt aus Halle Sohn des Rangiermeiſters Carl Voigt hat die
Rettungsmedaille am Bande erhalten Er rettete vor 6 Jahren
als 12jähriger Schulknabe ein 6jähriges Mädchen vom Tode aus
der Saale an der Genzmerbrücke mit eigener Lebensgefahr

Chriſtlicher Verein Junger Männer Geiſtſtr 29 Am nächſten
Sonntag nachmittag veranſtaltet der Verein ein Kriegsſpiel Treff
punkt für die Teilnehmer Vereinshaus Geiſtſtr 29 um 383 Uhr
Abends 89 Uhr wird Herr Profeſſor Dr Riehm im Saal einen
Vortrag mit Lichtbildern halten über das Thema Bilder aus
Alt Halle Jeder junge Mann iſt eingeladen Zur Deckung der
Unkoſten werden 10 Pf Eintritt erhoben

Provinzial M achrichten
Die erſte Haſentreibjagd in Anhalt

Sandersleben 26 Sept Am 21 d M fand in Anhalt Ge
meinde Freckleben die erſte Haſentreibjagd ſtatt Es wurden von
21 Schützen 56 Haſen zur Strecke gebracht Die Jagd iſt 1200
Morgen groß

Zum Oberbürgermelſſterwechſel

Joena 26 Septbr Dem bisherigen Oberbürgermeiſter Dr
Singer ſind zu ſeinem Abſchiede mehrere Ehrungen zugedacht Die
Studenten wollen ihm einen Fackelzug bringen und am 30 d M
erfolgt in der Turnhalle eine Ehrung durch die Bürgerſchaft Fer
ner werden die ſtädtiſchen Behörden und Beamten am Freitag in
der Nollendorferſchänke ſich von ihm verabſchieden Bereits am
heutigen Mitiwoch findet im Weimariſchen Hof eine Abſchieds
feier durch den Bezirksausſchuß ſtatt deſſen langjähriges Mitglied
Dr Singer war

Ein unverbeſſerlicher Milchpantſcher

Erfurt 26 Septbr Vor dem Schöffengericht hatte ſich am
Dienstag der Milchhändler Auguſt Jünge aus Gispersleben Viti
wegen Vergehens gegen das Geſetz über den Verkehr mit Nahrungs
mitteln gu verantworten Die Beweisaufnahme erbrachte fol
gendes Wiederholt war es einem Bäckermeiſter in Erfurt aufge

fallen daß die ihm von Jünge gelieferte Milch nicht den Anforde
rungen entſprach Als er dem Lieferanten Vorhaltungen machte
gab dieſer dreiſt zurück der Bäckermeiſter könnte die Milch ja
unterſuchen laſſen Wider Erwarten des Milchhändlers wurde dem
Wunſche entſprochen Es ergab ſich daß die Milch 16 Proz Waſſer
zuſatz enthielt Vor dem Schöffengericht hegutachtete dies der Ge
richtschemiker Da der Angeklagte bereits acht mal wegen der
artiger Vergehen vorbeſtraft iſt hielt es der Gerichtshof für an
gemeſſen von einer Geldſtrafe Abſtand zu nehmen und auf 14
Tage Gefängnis zu erkennen Zugleich wurde die
Publikation des Urteils auf Koſten des Verurteilten angeordnet

Kalbe Saale 25 Sept Kein Schülerheim
Jn der Stadtverordnetenſitzung wurde der Magiſtratsantrag
ein Schülerheim nach dem Wunſche des Neuen Lehrerver
eins mit der Ausſicht auf Ausbau der Realſchule e einer
Vollanſtalt zu errichten mit großer Mehrheit abgelehnt

Eilenburg 25 Sept Zigeunergeſindel Jm
Laufe des geſtrigen Nachmittags trieben ſich in unſerer Stadt
eine Anzahl Zigeuner herum die verſchiedentlich verſuchten
Betrügereien und Diebſtähle auszuführen z zwei Fällen
iſt es Zigeunerinnen gelungen auf unehrliche Weiſe bares
Geld zu erlangen Jm Buchbindereiladen von Thomas in der
Breitenſtraße entwendete eine Zigeunerin aus der Laden
kaſſe einen Betrag von 15 Mk Jn ver Lederhandlung von
Ermiſch in der Muldenſtraße entlockte eine andere Zigeu
nerin unter der Vorgabe wahrſagen zu wollen ein Zwangis

markſtück Das Geldſtück verſuchte die diebiſche Elſter in dem
Woll warengeſchäft von rm in der Schulſtraße in kleinere
Münzen einzuwechſeln was ihr aber abgeſchlagen wurde Die
Polizei durch die Geſchädigten von den Diebereien in Kennt
nis geſetzt ſpürte ſofort den Zigeunern nach und entdeckte
durch Zufall auf dem hieſigen Bahnhof im Warteſaal 3 und
4 Klaſſe eine Anzahl von Zigeunern männlichen und weib
lichen chlechts Durch Gegenüberſtellung mit der Tochter
des ine Thomas war es wögrich eine aus Liegnitz
ſtammende Zigeunerin als die Täterin des im Thomas
Geſchäfte ausgeführten Diebſtahls zu ermitteln Sie wurdeſofort in Haft genommen J ſchen hatte die Polizei durch

ihre Nachforſchungen feſtgeſtellt daß mehrere Zigeuner vom
Bahnhof aus mit dem N mine nach Torgau
u weiter gefahren waren Die Polizeibehörde in Torgau
urch die hieſige von dem Auftreten der Zigeuner in Kennt

nis geſetzt unkternahm den Verfuch die inzwiſchen in Torgau
mit der Eiſenbahn angelangte Bande feſtzuhalten als die
Polizei auf dem Bahnhof erſchien hatte ſich die Bande diedas Fuſammnemteffen mit der Polizei fürchtete unter Zurück

laſſung ihres geſamten Gepäckes aus dem Staube gemacht
Das Gepäck beſtand zum großen Teile aus Schuhwaren und
Kleiderſtoffen die da ſie durchweg ungebraucht und neu
waren unzweifelhaft aus Diebſtählen herrühren

Querfurt 26 Sept Jn der letzten Gewerbe
vereinsfitzung fand die Rechnungslegung der Ge
werbeausſtellung ſtatt Jm ganzen iſt die Ausſtellung von
15 720 Perſonen beſucht worden Die Einnahme betrug
10 484,13 Mk die Ausgabe 8573,58 Mk ſo daß ein Ueber
ſchuß von 1907,55 Mk vorhanden iſt

Eisleben 26 Sept Der Wieſenmarktsverkehr
auf dem Staatsbahnhofe iſt auch in dieſem Jahre recht bedeutend
geweſen Es ſind hier 10 373 Fahrkarten verkauft worden An
der Bahnſteigſperre wurden den Ankommenden 14500 Fahrkarten
abgenommen und zwar am Sonntag 6400 am Montag 6100 und
am Dienstag 2000 Außerdem wurden 151 große Wohn und
Transportwagen verladen

Helbra 25 Sept Ueber das Vermögen des
Kaufmanns Ludwig Engel hier iſt das Konkursverfahren er
öffnet worden

Corbetha 24 Sept Jn den Ruheſtand Am 1 Okt
tritt Herr Paſtor Willing aus Geſundheitsrückſichten nach mehr
denn 25jähriger Tätigkeit in den Ruheſtand

Weißenfels 25 Sept Das neue Amtsgebäude
der Eiſenbahnbetriebs und Maſchineninſpektion Nikolaiſtr
ſoll mit dem 1 November bezogen werden dann fällt das dem
Stationsgebäude gegenüberliegende große Haus um das
Terrain für die Erweiterung der Bahnanlagen auszunutzen

Raumburg 25 Sept Die Stadtgärtnerei
ließ an den ſtädtiſchen Wegen alle Kaſtanienfrüchte abſchlagen
um S verhindern daß die Kinder durch Steinwürfe Unheil
anrichten

Roßleben 25 Sept Feuer auf der Kirmes
Durch Feuerlärm hätte unſere Kirmes beinahe ein vorzeitiges
Ende gefunden Unter dem Dachvorbau der großen une
des Kkoſterguts ſtanden vier mit Rübenſamen voll beladene
Wagen von denen zwei mit einem Male brannten Schnell
hinzugekommene Leute und auch die Schülerfeuerwehr der
Kloſterſchule rückten zunächſt die Wogen von der du die
Flammen gefährdeten Scheune ab Die Glut war inzwiſchen
eine ſolch intenſive geworden daß ein Retten der wertvollen

und der Wagen nicht mehr möglich war Jn den
Betrieben der Wirtſchaften namentlich im Hirſch wo die
Apolloſänger wirkten verurſachte der Feuverruf eine recht er
hebliche Störung Es iſt wohl mit Sicherheit anzunehmen
daß böswillige Brandſtiftung vorliegt

Bad Sulza 25 Sept Die vereitelte Brandſtiftung
im Hotel Großherzog von Sachſen dürfte ihres
gleichen ſobald nicht wieder finden Die Einzelheiten des Zer
ſtörungsplanes werden jetzt näher bekannt und man kommt nach
Berichten von Augenzeugen nicht aus dem Erſtaunen wenn man
hört welch Teufelswerk hier ſeit Tagen ausgearbeitet worden
war Verſchiedene ſehr plumpe Fehler in dem Syſtem haben
aber dazu beigetragen daß die Anlage nicht funktioniert hat Jn
den oberen Stockwerken des Gebäudes wurden noch verſchiedene
geſchloſſene Selterswaſſerfläſchchen gefunden die in Petroleum
liegend mit Benzin gefüllt waren Am Haupteingange lagen
dicke Schwefelrollen Pech und Harz deren Dämpfe beim Brennen
jedenfalls den Zweck haben ſollten ein Betreten des Gebäudes
auszuſchließen Jn einer ganzen Zimmerflucht waren Tiſche
Betten und Matratzen kunſtgerecht zuſammengerückt und mit
Petroleum und Venzin getränkt Zwiſchendurch lief die Zünd
ſchnur Auch Fußböden und Treppen waren mit Petroleum be
goſſen Jn einem Schranke hingen mit leicht brennbaren Stoffen
gefüllte und mit Petroleum durchnäßte Beutel die an die Zünd
ſchnur angeſchloſſen waren Klinge hat erſt am Mittwoch abend
Vad Sulza verlaſſen Das Anzünden der vollſtändig abgebrannten
Stearinkerzen fällt ungefähr in dieſe Zeit wenn man hinzurechnet
daß der Brand ſchließlich ſchon Donnerstag nachmittag begonnen
hat Hätte auch dieſe eine Kerze verſagt dann wäre der Plan
vielleicht eher gelungen Jn dieſem Falle ſollte die Zündſchnur im
Hofe angebrannt werden Die Jndizienbeweiſe gegen die beiden
Verhaſteten K Klinge und Paulg Hoffman en ſich immer
mehr Sehr gelungen kann man folgenden all bezeichnen Am
Donnerstag abend um 7 Uhr beſtellte Frau Hoffmann in einem
hieſigen Kolonial warengeſchäft telephoniſch von Leipzig eus ver
ſchiedene Waren und fragte hierbei an ob es in Bad Sulza nichts



Zwei Offizieren ab die tödlich verletzt wurden

em Kaufmann der Brand ſchon bekanntda e nicht erzählt Das VerNeues gebe Obwohlwar a Wan ihr aber dieſe Neuigkeit

hör hat in Weimar begonnen
Wernigerode 26 Sept Ein mordverdächtiges Ehe

pagar Wegen Mordverdachts wurden hier die Eheleute Seiler
verhaftet der Ehemann ſoll ſein Rjähriges Kind dadurch getötet
haben daß er es gegen die Waud warf

Weißenfels 26 Sept Der Konkurs des Schuh
händlers J Mandelbaum iſt nun abgeſchloſſen Für
die Geſamtforderungen im Betrage von 575 634,71 Mark ſtehen
13 872,12 Mark zur Verteilung die nächſte Woche zur Auszahlung
gelangen Werden die Gläubiger ſich freuen

Teuchern 26 Sept Diamantene Hochzeit Heute
feiert hier der Auszügler Karl Börner mit ſeiner gleichfalls noch
rüſtigen Ehefrau das ſeltene Feſt der diamantenen Hochzeit
Börner iſt 89 und ſeine Frau 86 Jahre alt

H Magdeburg 25 Sept Ueber das Vorgehen
des Vereinsderdeutſchen Kaliintereſſenten
gegen Magdeburger Gewerbetreibende berichtete in der Han
delskammerſitzung der Vorſitzende ausführlich und bemerkte
daß die Beratungen zwiſchen den in Frage kommenden Stellen
ſo weit gediehen ſind daß zu erwarten iſt daß die Verhand
lungen zu einem beide Teile befriedigenden Ergebnis führen
werden

S Ströberk 24 Sept Eigentümliche Erzeugnifſe hat die Natur an der Bahnſtrecke nach Halberſtadt
hervorgebracht Dort ſtehen viele Hagebuttenſträucher an
denen man ſchon ſeit mehreren Jahren wie auch jetzt knollen
artige kinderfauſtgroße Auswüchſe beobachtet hat durch die
ſogar die Zweige ſelbſt hindurchgewachſen ſind Die Knollen

haben das Ausſehen einer Moosart Beim Durchſchneiden
des harten Gewächſes merkt man aber daß es eine ausge
wachſene Hagebutte iſt deren innerer Teil nach außen ge
wachſen iſt und ſich ſtark ausgebreitet hat Das anormale
Naturerzeugnis haben jedenfalls Paraſiten hervorgerufen
die in der Frucht leben

Letzlingen 25 Sept Von der Honigernte Jetzt
ſind nun auch die letzten Bienenſtöcke aus der Heide ver
ſchwunden Die Jmker ſind in dieſem Jahre enttäuſcht denn
die Stöcke ſind in der Heide eher leichter als ſchwerer ge
worden Es war zu regneriſch und zu kalt um den Jmmen
den Ausflug zu geſtatten Nach Ausſage der Jmker iſt aber
der Ausfall in der Heide durch die reichliche Frühtracht wieder
ausgeglichen Es gab in dieſem Jahre viel Hederich Auch
blühten Linden und Akazien ausgiebig Und gerade aus
dieſen Blüten holen ja die Bienen den beſten Honig Be
ſonders reiche Früherträge haben die Kaſtenimker zu ver
zeichnen So hat ein Kaſtenimker in der Umgebung von
r Kaſten durchſchnittlich 70 bis 80 Pfund Honig ge
erntet

Altenburg 25 Sept Die Teuerung Die Staats
diener an den Steuer und Rentämtern haben um Gewährung
einer Teuerungszulage bei der Regierung nachgeſucht ihnen werden
die Beamten im Juſtizdienſte folgen Mit den Geſuchen wird ſich
der im Frühjahr 1913 zuſammentretende Landtag zu befaſſen

ben

Kottbus 25 Sept Benzinexploſion Jn Burg
Kauper im Spreewald wurde Mittwoch früh 4 Uhr wahr
ſcheinlich durch eine Benzinexploſion das Haus des Kauf
manns Riedel zerſtört Die Trümmer gerieten in Brand
Wohnhaus Stallung und Schuppen ſind niedergebrannt Der
Beſitzer Riedel wird vermißt Man nimmt an daß er durch
J Ffrloſten getötet und von den Trümmern begraben wor
en iſt

Bahneröffnung
Herzberg Harz 26 Sept Heute vormittag fand in Gegen

wart von Staats und Kommunalbehörden die Eröffnung der neu
erbauten Eiſenbahnnebenſtrecke Herzberg Heimboldshauſen ſtatt
Die neue Bahn verbindet die Hauptbahnſtrecke Bebra Frankfurt
und Gerſtungen Salzungen und iſt 30 Kilometer lang Sie iſt
hauptſächlich im Jntereſſe der vielen Kalibergwerke jener Gegend
erbaut worden Die Eröffnung der Bahn ſollte urſprünglich am
1 September ſtattfinden Durch die vielen Niederſchläge ent
ſtanden Dammrutſchungen die die Jnbetriebnahme hinausſchoben
Durch die Jnbetriebnahme der Bahnſtrecke wird der Betrieb der
im Kreiſe Herzfeld bisher verkehrenden Poſtautomobile über
flüſſig und von heute ab eingeſtellt

Ordensverleihungen Der König hat verliehen dem Kreis
ſtraßenmeiſter Schul ze zu Hörſingen im Kreiſe Neuhaldensleben
dem bisherigen Maſchinenmeiſter Wilhelm Strümpel dem
Auſſeher Karl Kars beide zu Magdeburg und dem Schäfer
Karl Böhnſtedt zu Weddersleben im Kreiſe Quedlinburg das
Allgemeine Ehrenzeichen ſowie dem Kontorboten Karl Eiſe
nach dem Portier Heinrich Schol z und dem Arbeiter Friedrich
Reinecke ſämtlich zu Magdeburg das Allgemeine Ehrenzeichen
in Bronze ferner dem Fabrikaufſeher Karl Kruſe zu Magde
kurg das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens

S

Die Taifunverwüſtungen in Japan
Japaniſche Kriegsſchiffe beſchädigt ein Torpedoboot geſunken

Tokio iſt infolge des durch den Taifun angerichteten
Schadens ſeit zwei Tagen faſt vollkommen von der Welt ab
geſchnitten Ueberall ſind Verheerungen angerichtet worden
doch fehlen noch Einzelheiten Die Wirkungen des Taifuns
ſind in der Mitte der Südküſte am ſchwerſten Der fran
zöſiſche Panzerkreuzer Dupleix iſt in der Höhe von
Jokohama aufgelaufen konnte aber wieder flott gemacht
werden Bei Schimonoſeki iſt ein japaniſcher Perſonen
dampfer geſcheitert die Zahl der Opfer iſt noch unbe
kannt Auch japaniſche Kriegsſchiffe haben ſchweren Schaden
gelitten das Linienſchiff Satſuma und das Schulſchiff

Man ju haben die Maſte eingebüßt vier Torpedoboots
zerſtörer und fünf Torpedoboote ſind geſtrandet Jn
Na goya hat der Taifun viele Opfer gefordert eine Spin
nerei und ein Kloſter ſind dort eingeſtürzt Jn Tſurugi iſt
ein Torpedoboot geſunken die ganze Mannſchaft ſoll er
trunken ſein Zwei andere Torpedoboote ſollen hier durch
den Taifun beſchädigt ſein

Puffſchiffahrt
Unſall eines belgiſcher Militärballons Während der bel

giſchen Manöver ſtürzte bei Antwerpen ein Militärballon mit
3 Forſt Totes Rennen 3 liefen

Vermiſchtes
Straßenbahnunglück bei Krefeld

10 Personen schwer 27 leicht verletzt
Krefeld 27 September

m dichten Nebel des geſtrigen Morgens ereignete ſich
auf der Straßenbahnſtrecke Krefeld Linn Rheinhafen ein
ſchwerer Zuſammenſtoß Das Unglück hat ſich in der Nähe
der Oppumer Schule zugetragen die Strecke läuft dort nebender Hafengüterbahn eingleiſig Gegen 6 Uhr 20 Minuten

fuhr ein von Linn kommender Wagen über eine Weiche an
der er eine Kreuzung abwarten mußte hinaus und ſtieß
mit einem von Krefeld kommenden Wagen mit zwei Anz
hängern der mit zwanzig Kilometer Fahrgeſchwindigkeit
fuhr zuſammen Der Zuſammenſtoß war ſo heftig daß die
beiden vorderen Plattformen der Motorwagen voll
ſtändig zuſammengedrückt wurden Die Führer
und die auf den Perrons ſtehenden Fahrgäſte erlitten teils
ſchwere teils leichtere Verletzungen Der Fürher des von
Krefeld kommenden Wagenzuges Voſſen wurde an beidenBeinen und am Kopf ſhwer verletzt und mußte nach

dem ſtädtiſchen Krankenhaus übergeführt werden Der
Führer des von Linn kommenden Wagens kam mit leichteren
Verletzungen davon Von den Fahrgäſten wurden 10 Per
ſonenſchwerund27 leicht verletzt Die Direktion
der Straßenbahn Krefeld veröffentlicht folgende Erklärung

Die Urſache des Unglücks iſt darauf zurückzuführen daß
ein Führer die vorgeſchriebene Kreuzung nicht abwartete
und bei dem herrſchenden ſehr dichten Nebel ſeine Fahr
geſchwindigkeit nicht genügend mäßigte

Ein Berliner Schwindler in Karlsruhe verhaftet Wie aus
Karlsruhe gemeldet wird wurde dort der ledige 28 Jahre alte
Kaufmann Hermann Ernſt Friedrich aus Berlin verhaftet
der ſich durch gefälſchte Quittungen von hochſtehenden Perſönlich
keiten größere Beträge erſchwindelte Friedrich wird auch von der
Staatsanwaltſchaft in Berlin wegen Betruges und Urkundenfäl
ſchung verfolgt

Belgiſche Kapdiamanten Die belgiſche Regierung erhielt
einen amtlichen Bericht über die Diamantfunde im Katangagebiet
Bisher ſind 300 kleine und 17 größere Steine gefunden worden
Die Regierung entſendet eine beſondere Kommiſſion nach dem
Diamantengebiet

Exploſion auf einem engliſchen Kreuzer Auf dem im Glas
gower Hafen liegenden Kreuzer Southampton erfolgte eine Ex
ploſion durch die ein Mann verbrannt und einer verletzt
wurde

Automobilunfall Marconis Bei Spezia ſtieß ein von Mar
coni dem berühmten Erfinder gelenktes Automobil mit einem
anderen Automobil zuſammen Marconi wurde am rechten Auge
verletzt und in das Marinehoſpital gebracht Seine Frau blieb
unverletzt

Ein Kloſterbruder als Waffentechniker Der Kloſterbruder
Mario Bontempi Lehrer der Phyſik und Mathematik an der
Kloſterſchule in Lancino hat ein Gewehr erfunden das eine ganz
fabelhafte Zahl von Schüſſen in der Minute abgeben kann und
alle modernen Repetiergewehre weit übertteffen ſoll Das Ge
wehr wurde bereits dem italieniſchen Kriegsminiſterium vorgelegt
Der Erfinder dagegen wurde wegen allzu eifriger wiſſenſchaftlicher
e geringer religiöſer Betätigung aus dem Kloſter aus g e
ſchloſſen

Sport Nachrichten

Renn Depeschen
Rennen zu Karlshorſt Donnerstag 26 September 1912

I Erika Hürdenrennen 1 Dakota Fritzſche
2 Coeur de Lion Torke 3 Abendſtern Wurſt Toto Sieg
99 Pl 20 21 14 10 Ferner Mixed Pickles Journal Hilda
Neulicht Lina Sprühfeuer

II Preis von Wandsbeck 1 Pickey Lt Fr v Zobel
2 Bon Ton Lt Gr Strachwitz 3 The Merry Peaſant Lt
Sichler Toto Sieg 61 Pl 21 20 17 10 Ferner Belle of
Tipperary Coralle Baiſſe Schweitleite Coſta Rica

III Poſtillon Jagd Rennen 1 Melitta Th
Baſtian 2 Myrrta 3 Goldwährung Toto Sieg 20
Pl 12 18 13 10 Ferner Eterterra Niobe II Hermes Jn
ſtuprinz Jnſtructor Lohengrin Wetterwolke Goldamſel

IV Herbſt Prei s 1 Bleibtreu Fritzſche 2 Waterman
3 Doma v Tucholka Toto Sieg 44 Pl 18 30 37 10

Ferner Edda Reveuſe Meinau II Kanndoll Arnulf Wackerlos
V Preis von Falkenberg 1 Maßlieb Dr Fr

Rieſe 2 Werra Lt v Berchem 3 Thu s lieber Lt v Egan
Krieger Toto Sieg 13 Pl 11 14 10 Ferner Laurin Gar
done

VI Ermunterungs Hürdenrennen 1 Sitard
v Tucholka 2 Salut Wurſt 3 Herkus Monte Torke

Toto Sieg 98 Pl 40 19 24 10 Ferner Omama Poſtillon
Murlock Cant Kaſſander Venizia Seehund Suena Hirondelle

VII Preis von Graditz 1 Rien ne va plas Archi
bald 2 Gräfentona Shurgold 3 Jutta F Bullock Toto
Sieg 60 Pl 20 25 21 19 Ferner Holofernes Otter Bora
Heiligenthal Brachvogel Leiſetreter Querſchlag Contra Jwein
Sieni II

Rennen zu Mühlheim Duisburg den 25 September 1912

J Hunters Flachrennen Diſt 3200 Meter 2000
Mark 1 Lichtenſtein v Berchem 2 Zero I v Egon Krieger
3 Eilbote Lt Knel Toto Sieg 15 Pl 10 10 10 Ferner

aupepine

II Raffelsberg Jagdrennen Diſt 4000 Meter
2000 Mark 1 Saint Rules Lt Knel 2 Golden Garnet von
Berchem 3 Caipin Ruadh Gr Holck Toto Sieg 15 Pl 11
12 10 Ferner Leoville

III Meiderich Jagdrennen Diſt 3200 Meter
3000 Mark 1 Sageſſe Unterholzner 2 Sajodin Kreiſel 3 Jn
Dubio Schuller Toto Sieg 22 Pl 11 11 13 10 Ferner
Oblat Habebald Binty Le Tonkinois

IV Großes Jnländer Jagdrennen Diſt 4000
Meter 6000 Mark 1 Veit 2 Niſſa 3 Bauernfänger Toto
F 27 Pl 15 17 10 Ferner Dollarprinzeſſin Jap Kunſt
ſtück

V Wiederſehen Jagdrennen Diſt 3500 Meter
1650 Mark 1 Douptful Lady 2 Tempete III 3 Red Blume
Toto Sieg 415 Pl 66 13 10

VI Lebewohl Jagdrennen Diſt 3500 Meter
2000 Mark 1 Wild Girl Sieg 10 2 Sternbild Sieg 11 10

Rennen zu Matſons Vaffitte den 25 September 1912

J Prix du Rhone Diſt 1100 Mtr Fr 4000 1 Sans
Atout Stern 2 Pataud Sumpter 3 Hamadryas Wilſon
Toto Sieg 30 Pl 19 70 104 10 Ferner Beaumont Et Coe
tera Dentelle III Au Revoir Numper Two Avoca Libertad
Viscaria Fruence Li Bertha Trincomaly Chambotte 4

II Prix du Danube Diſt 2200 Meter Fr 6000
1 Heros II Robinſon 2 Fanon Woodland 3 Conti la Belle
Wilſon Toto Sieg 66 Pl 24 68 22 10 Ferner Ribau

de Rodina Minotaure Cerita Sapperlipopette Rigarreau
III Prix de la Saone Diſt 1200 Meter Fr 4000

1 Bobeche II Woodland 2 Beaumont Lyne 3 Saint Denis
Gaudinet Toto Sieg 40 Pl 16 34 31 10 Ferner Menuet II

Haſta Froufrou Rainoire Milk Girl Harweſter Bobeche II
Ste Euphraiſe

IV La Coupe Or Diſt 2000 Meter Fr 50 000
1 Boubonn Roſe Henri 2 Martial III Stern 3 Templier III
Reiff Toto Sieg 106 Pl 38 22 26 10 Ferner Better

Night Rider Cambronne Quelle Eſt Belle Lynx Eyed Shanon
V Handicap de la Seine Diſt 3200 Meter Fr

25 000 1 Sarraſſon Neill 2 Rupeſtris II Jennings 3 Cy
rinus Reiff Toto Sieg 61 PI 22 16 35 10 Ferner Jn
fortune Bourdelas Loup Robouiſon Le Buddah Pervench III
Flor Fina

VI Prix de Mediterrance Diſt 900 Meter Fr
5000 1 La Diane 2 Beaute du Diable Toto Sieg 32 Pl 18
97 49 10

Rennen zu Saint Quen Donnerstag den 26 September
I Prix de la Vilaine Diſt 3400 Meter Fr 3000

1 Alavika R Sauval 2 Herminette Tunaley 3 Qui F
Williams Toto Sieg 18 Pl 13 19 40 10 Ferner Soſthene
Lough Mask Souletin II Riſing Fox Timbique

II Prix de Armorique Diſt 2800 Meter Fr 4000
1 Jsmen R Sauval 2 Le Charmeur A Carter 3 Forma
W Head Toto Sieg 18 PI 14 28 10 Ferner Zillah Shan

non Comedia Jſinbey
III Prix de la Neuſtrie Diſt 2500 Meter Fr 3000

1 Hildegarte II Berteaux 2 Canta Blaiſſe Toto Sieg 30
Pl 14 20 13 10 Ferner Oaram Pride Zell Kinine La
Tosca II Jcemine

IV Prix Fragoletto Diſt 3400 Meter Fr 10 000
1 Rat a Pollis W Head 2 Caenaiſe E Hardy 3 La Liſa
A E Bates Toto Sieg 87 Pl 24 44 28 10 Ferner Remue

Menage Lord Paul Or du Rhin III Ratafia II Camyre Le
Tremblay Chantecler Skaliger

V Prix de la Rance Diſt 2800 Meter Fr 4000
1 Le Potache A Chapman 2 Moulieres Heath 3 Aldo II
W Head Toto Sieg 25 Pl 15 35 48 10 Ferner Saint

Auge II Coreyre Jnquiſitif Saint Malo Paſſau uſw
VI Prix de Noirmoutier Diſt 3300 Mtr Fr 5000

1 Tiberiade R Sauval 2 Flormin W Heat 3 Rubinat II
E Harty Toto Sieg 20 Pl 14 21 10 Ferner Arſon Oriag

Croßoptylon Vingt Hanaps

hetete Depeſchen
Z 3 liegt von Gotha nach Meh

k Frankfurt a 26 Sept Privat TelegrDas Militärluftſchiff Z das heute früh 9 Uhr in Gotha
die Rückreiſe nach Metz angetreten hatte traf heute mittag
um 12 Uhr hier ein Der Kreuzer der in beträchtlicherHöhe fuhr hat auf ſeiner Rücreiſe von Gotha um 2 Uhr
45 Min die Stadt Metz überflogen und landete glatt auf
dem Flugplatz Frescati Das Luftſchiff Viktoria
Luiſe traf heute abend gegen 6 Uhr von Baden Oos
kommend in Frankfurt ein und landete glatt vor der Halle

Die Kölner Fleiſchvergiftungen
r Köln 26 Sept Privat Telegr Die Zahl

der gemeldeten Fälle von Erkrankungen infolge von Hack
fleiſch haben ſich um 20 weitere vermehrt ſo daß
jetzt insgeſamt 90 Perſonen krank geworden ſind Die
im Umlauf befindlichen Gerüchte von neun Todes
fällen werden vom Geſundheitsamt als falſch bezeichnet

Eiſenbahnerkreik in Spanien
i Madrid 26 Sept Privat Telegr Der

Eiſenbahnerausſtand macht weitere Fortſchritte Die
Ruhe unter den Ausſtändiſchen iſt jedoch vollkommen Es
wird in Abrede geſtellt daß Attentate gegen Eiſenbahn
linien vorgekommen ſind Die Telegraphen und Telephon
verbindungen ſind nicht geſtört der Paſſagierverkehr mit
Barcelona aber iſt vollkommen unterbrochen Ein Militär
zug iſt von der Grenze hier eingetroffen Die Vertreter des

r ſind vom Miniſter empfangen worden
und erhielten von ihm das Verſprechen daß die Arbeiter
der bisher von der Ausſtandsbewegung unberührt gebliebe
nen Eiſenbahnlinien nicht gezwungen werden ſollten den
Streik fortzuſezen Amtlichen Nachrichten zufolge werden
die Eiſenbahnen des Nordens ebenfalls gemeinſchaftliche
Sache mit den Ausſtändiſchen machen

Madrid 26 Sept Privat Telegr Die Re
gierung hat weitere Truppen nach Catalonien geſandt an

S der Möglichkeit einer weiteren Ausdehnung des
reiks

Die Anruhen in der Türhkei
w Konſtantinopel 26 Sept Privat Tele

Das Blatt Tazinam behauptet das jungtürki
Komitee bereite in Konſtantinopel ei
Putſch vor um ſich der Regierung zu bem
tigen

w Saloniki 26 Sept Privat Telegr Die
Telegraphenverbindungen mit dem Norden Albaniens ſind
völlig unterbrochen Bei Skutari dauern die appfe

wer albaneſiſchen und türkiſchen Truppen fort wobei die
etzteren große Verluſte erlitten haben

Vermiſchte Drahtnachrichten
Schloß Neuershauſen 26 Sept Privat Telegr

Als prtelicher Vertreter des Königs von England wird
Lord Aſton an den Beiſetzungsfeierlichkeiten des ver
ſtorbenen Botſchafters von Marſchall teilnehmen

h Lemberg 26 Sept Privat Telegr Die
ieſige Firma Chaim Groſſinger iſt in Zahlungs
chwierigkeiten geraten und ſtrebt ein Moratorium an Die
aſſiven betragen 154 Millionen die Aktiven 700 000
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Aktienkapital
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Borliner Börse
Telephonlscher Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 200,25 Disconto 190 Deutsche

Bank 257,50 Berliner Handelsgesellschaft 172,75 Dresdner Bank
157,75 Commerz u Discontobank 114,87 Russische Anleihe von
1902 91 Türkenlose 174,25 Lombarden 21,62 Canada 278,37
Baltimore 109,75 Laurahütte 183,12 Bochumer Guss 241,75
Gelsenkirchen 214,37 Harpener 203 Deutsch Luxemburg 188,25
Phönix 284,12 A G 269,75 Siemens Halske 239,87 Ham
burger Paketfahrt 162,62 Nordd Llovd 129,12 Grosse Berliner
Strassenbahn 181 Aumetz Friede 197,12 Hansa 327 South West
150,25 Schantung 136,62 Schuckert 136,62 Orenstein Koppel
216,87 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Otaviminen Ant 4,50
Schöneberg Friedenau Terrain 2,50 Julius Berger 5,50 Aktien
gesellschaft für Verkehrswesen 3,50 Asexanderwerk 3 Alumi
nium Ind Ges ,10 Dürener Metall 4,25 Nienburger Eisen 2,25
Schwartzkopff 2,50 Thörls Oelfabrik 6,75 Vereinigte Lausitzer
Glas 2 Zimmermann Piano 1,50 Deutsche Tonröhren 2 Bochumer
Bergwerk 2 Hoesch 2 Meggener Walzwerk 2 Lauchhammer
2,50 Roddergrube 2,25 Westtfäl Stahl 2 Gerbstoff Renner 3,50
niedriger Daimler Motoren 2,50 Düsseldorfer Waggon 2,50
Kappel Masch 5,50 Kirchner Co 5 Kronprinz Metall 5 Ver
Flanschen Fabr 2,75 Delmenhorster Linoleum 3 Deutsche Gas
glühlicht 3 Carl Lindström 2,75 Raucharen Walter 2 Berliner
Jutespinnerei 2 Siegen Solingen 4,50 Aplerbecker Bergwerk 2
Reichelt Metall 3 Stettiner Chamotte 2,25 Enzinger Filter 3
Russ Allgem Elektr 2,50 Vogtländ Masch 2,75

Zeam Kurazettel Berlin 26 Sept 4 Badisohe StanrsAnleibe 08/00 ank 18 99,90b G 40 Bayrisohe Staata Anl 100 ,90 G
Bayrisohe Staats Anleihe 08 ank 1918 180 106 Sohwarz

barg Sondershausen Wäurttemb Staata Ahbleihe 81 83
Kameruner Eisonbahn Anteils 86,0 b B Deutsen

Ostatrkanisohe Schuldversohr gar 90 90 b 4 Cottbhuser Stadt
Anleihe 1900 W Darwstädt Stadt Anl 1609 unk 16 98 006
S o Dessauer Stadt Anleihe 1899 49 Duaseldorter Stadt
Anleihe 1000 07 08 00 98,25 et b G 4 Jonaer Stadt Anl 1000
i Jenaer Stadt Anl 1002 49 Noräbüuser Stadt Anleihe1008 unkv 1010 4 Quedlinburger Stadt Anl 1903 ank
1918 V Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 93,250 4prosz
tessische Komm Obl XII 99,896 Oesterreichisone Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv 4 Deutaoheo Solvay
Werke o Elbertelder Farben unk 1917 103 0B Pelton

Guilleaumne Lahmeyer 06 08 0,50 G Vereingte Lausitser Glas
daütten 3 6,00b

Londoner Börse vom 26 Sept Es notierten Enga74,065 Rio Tinto s4,62 Geduld 1,34 Goldfields 4,16 Stwei So d i

dteel prets 118,50 Rand Mines 03 Anaoonde 65 Bastrand 2
ODha,rtered 20 Aurora West 0,50 Oinderella Cons 1,25 Jobannoes
burs Goſdtlelds 0, a1 Van Byn 8,51 Albus Generals 1 Rand
Sollieries o 46 Woest Rand Consols 17/3 General Mining Fin
I A Görs Co 1,06 Moddertontain I12,55

Der Kali Kuxenmarkt
Berin den 26 Sept

t Kaut Verk Kaut Verkexandershall 10100 10566 Hüpstedt 38530 3650r aanssegen 7a060 7600 Johannasball 5160 z
harbang 220 Justus Aktien 10795 100ren 15000 150 Kaiseroda l 107007 57 62 Krügeorsnall 1490 1362t und 6800 76005 Mariagläck e 264a aslder 2260 230 Alax 3800 00732 lers leben 1860 200 Nousolietedt 37 3055

e et 2150 2250 Neustassfurt 12400 1300
Tekaut 21700 22309 Keiebskrone 806 1080Günthershall 43060 5460 Richarä 860 690Haoaa siiberberg 640 6680 Ronnenberg 1242 137uns 10v0 1105 Kothenberg 3152 zeigemünie 18956 2050 Safzdetturth Rö6
a genroda 9600 10000 Teutonia 9 h eroſHangrm J 66 67 Walterne 1000 1160 Wubelmine 1700 800e rungen en Thnalmeanall 9400

0 50 intershall 2 207Hugo 11206 11600 ter Woeo
Die Frage der Lombarderleichterungen für einheimische

Anleihen
ist wie der Börsencourier hört neuerdings wesenttich weiter
gekommen Es besteht die Absicht die Differenz zwischen dem
Lombardzinsfuss und dem offiziellen Wechseldiskont für die An
leihen des Reiches und der Bundesstaaten wieder auf Proz
zu ermässigen

Deutscher Stahlwerksverband
In der Mitgliederversammlung wurde über die

folgender Bericht erstattet
Das Halbzeuggeschäft im Inlande ist fortgesetzt sehr lebhaft

Die Verbraucher sind stark beschäftigt der Abruf ist sehr drin
gend s0 dass ihm nicht immer sofort entsprochen werden kann
Vom Auslande ist der Spezifikationseingang unverändert stark
Das Geschäft in Eisenbahnmaterial liegt weiter recht befriedi
gend Der Auftragsbestand ist höher als in der gleichen Zeit
des Vorjahres Das Auslandsgeschäft hat sich Weiter recht
günstig gestaltet die Anfragen und Abschlüsse bewegen sich
auf bisheriger Höhe Das Grubenschienengeschaàäft ist lebhaft
bei weiterer Preisaufbessernung desgleichen in Rillenschienen
Der Formeisenabsatz ist befriedigend Der Eingang von Spezi
ſikationen ist der Jahreszeit entsprechend zufriedenstellend Der
Auslandsmarkt liegt günstig Die vorliegenden Berichte lassen
eine recht günstige Gestaltung erkennen

Die nächste Versammlung findet am 31 Oktober statt

g Deutsche Bank In der Aufsichtsratssit ung wurde die
Semestralbilanz vorgelegt die eine erheb iche esserung gegen
über dem Vorjahre aufweist Das Geschaäft hat sich Wie mit
geteilt wurde auf allen Konten defriedigend entwickelt

Die Gewerkschaft Saale Kallwerk Schlettau Saale beruft
250 Mk pro Kux zahlbar am 15 Oktober ein Ueber den
weiteren Verlauf der Abteufarbeiten wird mitgeteilt dass der
Schacht gegenwärtig eine Teufe von etwa 755 m erreicht hat
und die Schachtsohle im jüngeren Steinsalz steht Die Abteuf
arbeiten nehmen ihren normalen Fortgang man hofft noch in
diesem Jahre das Kalllager zu erreichen

Das Mitteldeutsche Braunkohlen Syndikat schreibt uns In
Ihrer Abendzeitung vom 25 Sept bringen Sie die Ihnen von uns
übermittelte Berichtigung aber mit dem Zusatz dass die Quelle
welche fortdauernd der tatsächlichen Grundlage entbehrende
Nachrichten über die Braunkohlenindustrie bringe ein Leipziger
Korrespondenzbureau sei Wir bemerken hierzu ergebenst dass
die von uns berichtigte Mitteilung lhren Ursprung nicht bei
jenem Leipziger Korrespondenzhbureau sondern bei Herrn Dr
Richard Pohm in Charlottenburg hat der diese ebenso wie viele

Marktlage

Alte Promenade 8 gegenüber dem Stadttheater
160 Millionen Mark

andere unrichtige Nachrichten direkt an die Zeitungen Ver
sandt hat

Kohlensyndikat Die Gewerkschaft Graf Bismarck hat gegen
den Beschluss der letzten Zechenbesitzerversammlung wonach
ihr anstatt der geforderten 600 000 Tonnen Koksbeteiligung nur
300 000 Tonnen zugebilligt werden sollen die Einsetzung eines
Schiedsgerichtes beantragt

Gewerkschaft Königshall in Hannover Im Anschluss an
seinen Bericht vom 5 August dieses Jahres teilt der Vorstand
mit dass die Abteufarbeiten auf der Schachtanlage weiter gute
Fortschritte gemacht haben und zwar ist eine Teufe von 205 m
erreicht Bis 198,57 m ist der Schacht teils in Tübbings teils
in Mauerung gesetzt Die Gebirgsverhältnisse sind die gleichen
geblieben Der Vorstand hat beschlossen eine Zubusse Von
100 Mk pro Kux zahlbar am 30 September einzuziehen Zahl
stelle ist das Bankhaus Z H Gumpel Hannover

Die Deutsche Schachtbaugesellschaft teilt auf eine Anfrage
mit dass sich in ihrem Geschäftsgange seit der Veröffentlichung
des Prospektes die ja erst wenige Wochen 2zurückliegt nichts
geändert hat Die Gesellschaft ist nach wie vor stark beschäf
tigt und erzielt gute Gewinne so dass sie schon jetzt sagen kann
dass die Aktionäre sofern nicht ganz besondere Ereignisse ein
treten werden mit derselben Dividende von 35 Proz wie im
vergangenen Jahre rechnen kö nen Ob eine Erhöhung vor
genommen wird erscheine zweifelhaft obgleich die Möglichkeit
hierfür wohl vorliegen dürfte es wrechen aber doch auch noch
andere Gründe bei Festsetzung der Dividende mit Jedenfalls
würde es verfrüht sein nachdem kaum das erste halbe Jahr sich
überblicken lässt hierüber bestimmte Zusagen zu machen

In der Generalversammlung der Boardinghouse Akt Ges
wurde mitgeteilt dass die endgültigen Kosten sich auf ungefähr
12 Mill Mk stellen werden Sie setzen sich in der Hauptsache
aus 2 Mill Mk für Grundstücke Baukonto 522 Mill Mk Ein
richtung 1 400 090 Mk Aktienspesen 100 000 Mk Lieferanten
forderungen für Bau und Einrichtungen 2 200 000 Mk und Spesen
für die Hvpotheken 200 000 Mk zusammen das gibt zusammen
mit einer weiteren kleinen Summe ca 11 600 000 Mk Wegen
Finanzierung des Unternehmens steht die Gesellschaft in Unter
handlungen deren befriedigender Abschluss in nächster Zeit zu
erwarten ist Die Regularien wurden in der Versammüng ge
nehmigt

Vogtländische Maschinenfabrik vorm J C H Pieirich
Akt Ges Die Aufsichtsratssitzung in der der Abschluss für das
am 30 Juni d J beendete Geschäftsjahr vorgelegt werden soll
findet in den ersten Tagen der nächsten Woche statt Trotz
der ausserordentlich günstigen Gewinnziffern soll sich die Ver
waltung zwecks Konsolidierung des Unternehmens mit der Ab
sicht tragen entweder den vorjährigen Dividendensatz von
30 Proz beizubehalten oder nur wenig über ihn hinauszugehen

Die Deutsch Australische Dampfschiffahrtsgeselichaft in Ham
burg erhöht ihr Aktienkapital um 4 Mill auf 20 Mill Mk Die
jungen Aktien die vom 1 Januar 1913 ab dividendenberechtigt
sind werden den alten Aktionären zu 150 Proz dergestalt zum
Bezuge angeboten dass auf vier alte Aktien eine neue enttfällt

Waren ung rocdzatlcte
Getreide

Berliner Prodaktenbörss 26 Sept Am Prühmarksortierten Weizen inländ 20700 24,00 ab Bahn und frei Muhle
koggen nländ 172,60 76 0 ab Bahn and frei Mahle Hafermüänkisoher meoklenburgascher pomm prenssiseh posenseher und
zohlesisoher fein 195 211 mittel 183 504 gering 178 12 russtsoh
and Donan mittel gering ab Bahn und trer WagenMais türkischer mixoed 174 176 abtallender runde0,80 154,00 trei Wagen Gerste inländisehs Puttergerete mitte
und gerin z guto 165,00 204 00 russisohe und Donano leioht1600 T 00 sohwere 174 150 ab Bahn and frei Wagen Erbsen
tniündisehe and ausländisehe Futterware widtel 114 18e Tanbon
arbsen 183 196 ab Bahn and frei Wagen Welgenmeh 00 26,6
vis 29,56 Hoggenmehl 9 und 1 21,40 28,20 Weigenkleie
11 26 11 75 Roggenkieie 50 12 90

MAagdeburg 6 Sept r Nouernugen verstehen sion für1000 kg netto ab Wration und frei d Weison eng und
j 8owmer matter gut 100 257 Weizen Kolben Roggen
inland ruhn g gut 169 170 Gerste ausländ Fottergerste tet g

gut 155 168 Hater inländ rubig gut 120 166 Ha fe runder
atetig gut 142 150 amerik bunter gut M

Hambvurg 26 Senot Getreidemarkt Weisen ruhlg Osthotst
Mecklbg 256 230 Roggen tes Mecklburg and Pomm 1,0 103
Gerste fester südruss 139 161 Hafer knapp Holsteiner
Meoklenburger alter Holsteiner und Meoklenburger 256
dis 269 neuer 1850 200 Mais fest le Vlata 115 mixed
mixed ſoeo

Livarpool 26 Sept Roter Winter weizen per Okt per
Des T S Mais Okt 5 II La Plata Dez 5 16, SeilAntwerpen 6 Sept Deutscher La Vlataaug Kontrakt B per
Sp Nov 5,62 Jan 5 665 Mär 6 67 Man 74 Fr
Umsat 165,006 k Stil

Pest 25 Sept Weraen per Oct 11,23 11 24 Apri 11 74
t1,74 B Roggen per Okt 6,60 G 1 B Hafer per Okt 10,65
e 6 B Mais per Juli G B per Sept I6,400 10,40 B per

Mai 62 7,656 B Raps Aug f B
Zucker

klamburg 26 Sept Kädenronzuoker l Produkt Basts 880
Kendement nene Deanoe frei an Bord Hamburg

vorm nsohm abendper Septemder 12,32 12 12 20 M
Oktober 967 v soDezember 97 32 v 32r 5 75 vMai 95Augort 10 la idmatt matt ruhig

Kaüee
Hamburg 26 Sept Good averane Santos vor

vorm nahm abpeor September 686 392 80 GBPDesember 6e a G 70 GMärz 682 p eMai 662 99 9still behpt behpt
Havre 26 Sept Raſt pood average Santos per Sept 86,78

nern Dez 57 wer Mursa ver Mai 862 8 u
Kio de Janerro 29 Sept Kafteo Autuhrerv 20,900 Saok in Rio

47,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 26 V Prims Kartoffelstarke and Maw c

100 kg 24 0 24 50 Ruhbig
Berlin 6 Sept Kartoſtelmehl and Stärke 23,25 PFeuohto

Kartoftelmeht 12 60
Eier

Berlin 26 Sopt Elſer pro Schock volltrisene auslhndieohbo 4,50
vis 4,70 in und aueinndigohs vosgere dorten 1 45 in and aus
fandische geringere Sorten 4,1 4 0 2weitesorten Kahl
hauseier Kalkeier Keime Eier 5,50 05 M Foest

Fettwaren und Oele
Köln 760 Sept Raobor oko 72,00 per O 71 50
Hamburg 26 Sept 8Stadtsohmais 56,00 àmerik Steam 660 27

Ohamboerlain 58,50

Spiritus
Nordhaassan 26 Sept Braontweitn 95 Vol Pros tür 100 x

104 105 86,50 87,20 do 40 Vo Pros tür 100 kg 105 106
67 06 00 Mark per dept 1612 ohne Vasse ab Hrennoerei

Chermilsche Produkte

n Ohlli aſp ter okT a por o 11,06trei varg Still rar

Reserven 32 Milliones Mark
Provisionefreie Abgabe in festvorzinsfiehen erstklassigen Wertpapieren

Wolle
Bremen 26 Sept Banm wolle trübe Upl loko middl 64 00
Liverpool 26 Sept Aegyptiesohe Baumwolle per Nov 9,80
Liverpool 26 Sept Baumwolle Omaate 6000 Ballen Impor

10000 Ballen davon Amerikaner Ballen
Alexandriga 26 Sept Aegyptisehe Baumwolle por Nov 17,14

Jan 17,17 März 17,20
Metalle

Oh Kupfer stetig 79 3 Mon
Zinn Straits stramm 3 Mop 21602 Blet epab etetig 222,
engl 23, LZink gawohnſ Marke feoss 27 epes Mazbe N

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeläung via Azoren Emdoen

Londov 26

KXew Vork 26 9 25 9 Ohtengo 26 9 25
Weizen p Der 98 Weizer p Dez 90 90a Ani 102 102 Mai 95 953Mais prompè 59 59 Mais p Doe 53 532P De S p Mat 652 331Meh Spring elears 4,15 4 18 Hafer p Derbr 32 32Kafteo Sei io Nr 7 13 13 Mai 34 34 i

p Sept 12 14 12 16 Roggen prompt 79 79
e O 11,97 11,98 Sohmalz p Okt 11,7 11,07Petroleum in Cases 10,25 10,26 Ian 10,55 10,6s7

do in New PTork 8,35 ,35do in Philadelphia s,856 8,85
Tendenz Weizen etetig Mafs willig

Schiſftsunchrichten
Norddeutscher Lloyd in Bremes

Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Neueste Dampferbewegungen

George Washington 22 Sept von Cherbourg Berlin 23 Sept
in New Vork Königin Luise 21 Sept in New Vork Barbarossa
20 Sept von Philadelphia Hannover 21 Sept Lizard passiert
Willehad 20 Sept in Ouebec Alster 22 Sept in Galveston
Halle 21 Sept in Rio de Janeiro Auchenarden 20 Sept in
Bahia Würzburg 22 Sept von Funchal Crefeld 22 Sept in
Antwerpen Wittekind 23 Sept von Funchal Helgoland 21 Sept
von Antwerpen Greifswald 23 Sept in Sydney Göttingen
23 Sept in Fremantle Tübingen 22 Sept in Antwerpen Bülov
21 Sept in Shanghai Derfflinger 21 Sept in Colombo Prinz
Eitel Friedrich 21 Sept von Neapel Vorck 23 Sept von Ant
werpen König Albert 22 Sept von New Vork Prinzess Irene
21 Sept in Genua Kronprinz Wilhelm 23 Sept von Plymouth
Prinz Friedrich Wilhelm 21 Sept von New Vork Grosser Kur
fürst 22 Sept in Bremerhaven Rhein 22 Sept Lizard passiert
Breslau 21 Sept von Galveston Riol 20 Sept in Bremer
haven Bonn 21 Sept von Santos Schlesien 22 Sept Gibraltar
passiert Westtfalen 21 Sept Perim passiert Franken 17 Sept
von Sydey Kleist 22 Sept in Aden Goeben 22 Sept in
Kobe Lützow 22 Sept von Cibraltar Prinzregent Luitpold
22 Sept in Marseille Prinz Heinrich 20 Sept von Neapel
Coblenz 23 Sept von Brisbane

Neueste Dampferbewegungen
Kronprinzessin Cecilie 25 Sept von Southampton Kaiser

Wilhelm der Grosse 24 Sept in New Vork Crefeld 25 Sept Von
Antwerpen Roon 25 Septbr von Bremerhaven Thüringen

24 Sept von Sydney kessen 24 Sept von Malaga Bülow
24 Sept in Tsingtau Derfflinger 25 Sept in Penang Prinz
Eitel Friedrich 25 Sept in Suez Vorck 24 Sept von Sout
hampton Kronprinz Wilhelm 24 Sept in Bremerhaven Kaiser
Wilhelm II 24 Sept von New LTLork Rhein 24 Sept in Bremer
haven Gotha 23 Sept von Las palmas Zieten 25 Sept in Ant
werpen Lothringen 22 Sept von Las paſmas Prinz Ludwig
24 Sept in Singapore Prinz Heinrich 23 Sept in Alexandrien
Prinzregent Luitpold 25 Sept von Marseille Therapia 25 Sept
Dover passiert

WW assprs trag
bedeutet Gher untar Nulf

03 C Vu gern Fall W nesArtern Brdokenpege e Sept W StNebra Oberpegel 2 72 10 2
9 72 v 44 44 SWeissentels Oberpegei 2,40 2 40
v Unterpegel o 02 4 uProtha 23 166 26 1,54 2Alsloben Oberpegel 25 42 40 26 3 2Unterpegsi 22 l 10 12Zernbure 6Kalbe Oberpegel 82 56 6 2Unterpoegel 90 20 72 Sls er ger Mho o

Sent Fall Wuens Hept ſFalſſWnohe
Junghbnnul 25 2 Wistfonberg 26 F7 I

un 251 3 Bosesiau 41 5,43 18 2Budweis 361 6 Barby 2,36 13 SPrag l 5 Sohönebeok 2,24 18Hardubite r0,35 11 Magdebarg l vs2 15 2Brandseis 40,411 7 Wangermde 2,90 14
Meinik 18 Witteaubrge 2,5 8Ueitmerite 26 31 14 a Momi de 21 2,96 9Anssig 33 1 Borgenburg 72 9Dresden 0,5 14 Honanstort e6 41 9 8Torgau e r 69 1 Bauanbuarg 1,67 2

Aas ig 26 Seop Voegelstevé pine 83 an Vom Oboerlsof
woerdan 22 am Fall gemeldet

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenau Donnerstag 26 September

8 Uhr morgens
Lnuftdruckverteilung und Wetterlage in Enropa

Der Hochdruck hat noch weiter abgenommen im Weſten
vom Kanal iſt eine Depreſſion erſchienen die etwas Erwär
mung bringen dürfte

Witterungsanusſicht für den 27 September
Schwacher Wind nördlichen Urſprungs etwas heiter

meiſt trocken etwas wärmer

Wettearwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

29 September wer mit Sonnenſchein windig käühl ſtrich
weite egen

29 September r mit Sonnenſchein normal30 Sep ember Bewbö kt teils heiter angenehm
1 Oktober Wolkig mit Sonnenz,chein ſchön mildez Oktober Vielfach heiter bei Wolkon zug ziemlich warm

wwaaagwaaeeRedaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer amſaßt 8 Seiten
einſchließlich U tungsblatt
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